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I. LANDTAG

TÄTIGKEITSBERICHT

Landtagspräsident: Albert Frick
Landtagssekretär: Josef Hilti

Die Tätigkeit des Landtags im Jahre 2019

Aufgrund von Art. 62 der Verfassung vom 5. Oktober 1921 
hat die Regierung dem Landtag alljährlich einen Rechen-
schaftsbericht über die gesamte Staatsverwaltung zu er-
statten. Ähnlich wie in den Vorjahren wird anlässlich dieser 
Publikation die Öffentlichkeit über die Tätigkeit des Land-
tags im Jahr 2019 informiert.

Plenarsitzungen

Der Landtag tagte im Berichtsjahr 2019 an insgesamt 
20 Sitzungstagen während rund 190 Stunden und beriet 
dabei über Gesetzesvorlagen, Finanzbeschlüsse, inter­
nationale Übereinkommen etc. (Vorjahr 23 Sitzungs­
tage, ca. 193 Stunden). Nach der Eröffnungssitzung 
mit Thronrede vom 17. Januar 2019 trat der Landtag zu  
8 ordentlichen Arbeitssitzungen zusammen, für welche 
jeweils bis zu 3 Arbeitstage in Anspruch genommen wur­
den. Am 2. Juli fand zudem eine Sonderlandtagssitzung 
statt, in der ein Misstrauensvotum gegen Regierungs­
rätin Aurelia Frick gestellt wurde, welches schliesslich 
zur Amtsenthebung der Regierungsrätin führte. Zu­
dem kehrte der freie Abgeordnete Johannes Kaiser im 
Dezember zur Fortschrittlichen Bürgerpartei zurück. Die 
erste Arbeitssitzung begann am 27.  Februar, die letzte 
inklusive formeller Schliessung des Landtags endete 
am 5. Dezember. Die durchschnittliche Dauer eines Sit­
zungstages betrug im Berichtsjahr rund 9.5 Stunden. Im 
Jahr 2019 wurden 190 Landtagsbeschlüsse ausgefertigt 
(Vorjahr 179). 60 Gesetzesvorlagen wurden vom Land­
tag im Anschluss an die 2. Lesung erlassen (Vorjahr 49). 
Zudem behandelte der Landtag 15 Finanzvorlagen und 
36  Wahlgeschäfte. Des Weiteren wurden 24  Berichte 
(z. B. Hochbautenbericht, Verkehrsinfrastrukturbericht 
oder Bericht über die Justizpflege des Landgerichtes 
und des Obergerichtes) und diverse mündliche Infor­
mationen der Regierung zur Kenntnis genommen. Der 
Landtag hatte sich im Berichtsjahr 28-mal mit aussen­
politischen Vorlagen zu befassen, dazu debattierte er 
über periodische Standardtraktanden, wie beispiels­
weise den Rechenschaftsbericht in der Juni-Sitzung 
oder den Landesvoranschlag in der November-Sitzung. 
Diese beiden Themenkreise, zum einen die Finanzho­
heit, zum anderen die Kontrolle der Staatsverwaltung, 
gehören verfassungsgemäss zu den bedeutendsten Auf­
gaben des Parlaments überhaupt. Während des Berichts­
jahrs wurden 11  Einbürgerungsgesuche (Vorjahr 13) 
durch den Landtag in Behandlung gezogen und gutge­
heissen. Die Aktuelle Stunde wurde 3-mal abgehalten, 
5-mal wurde darauf verzichtet. Im Berichtsjahr wurden 
23 parlamentarische Eingänge eingereicht (Vorjahr 29), 

davon 5 Initiativen, 2 Petitionen, 5 Postulate, 7 Motionen 
und 4  Interpellationen. Die Initiativen handelten von 
der Krankenkassen-Prämienverbilligung, von der Ab­
änderung des Finanzausgleichsgesetzes, von der Er­
höhung der Geldspielabgabe und vom Gesetz über die 
Landes- und Gemeindesteuern. Die Petitionen befassten 
sich mit den Mobilfunkantennen und mit der Tunnelsa­
nierung Steg. Folgende Postulate wurden an die Regie­
rung überwiesen: Postulat zum verantwortungsvollen 
Umgang mit staatlichen Überschüssen und Reserven; 
Postulat zur Gestaltung einer grössenverträglichen Casi­
no-Landschaft. Folgende Motionen wurden an die Regie­
rung überwiesen: Motion zur Stärkung der Familien- und 
Erziehungsarbeit; Motion zur Neuregelung der Taggeld­
versicherung bei Mutterschaft; Motion zur Gleichberech­
tigung aller Landesbürger und Landesbürgerinnen auf in 
den Gemeinden; Motion zur Abschaffung des Grundman­
datserfordernisses bei Wahlen auf Gemeindeebene. Die 
Interpellationen handelten u. a. vom Naturschutzgebiet 
Ruggeller Riet und vom neuen Lehrplan LiLe. Die Beant­
wortung von Parlamentarischen Eingängen wie Postula­
ten und Interpellationen durch die Regierung erfolgte 
gemäss Geschäftsordnung des Landtags in schriftlicher 
Form. Im Berichtsjahr stellten die Abgeordneten 192 
Kleine Anfragen an die Regierung (Vorjahr 235). Gemäss 
Geschäftsordnung wurden diese jeweils spätestens am 
Ende des 3. Sitzungstages mündlich von der Regierung 
beantwortet. Der Landtag tagte im Berichtsjahr 8-mal in 
nichtöffentlicher Sitzung. Normalerweise findet die nicht­
öffentliche Sitzung am ersten Tag der Landtagssitzung 
vor Beginn der öffentlichen Nachmittagssitzung statt. In 
den nichtöffentlichen Sitzungen werden hauptsächlich 
vertrauliche Themen diskutiert und behandelt, wie bei­
spielsweise die aktuelle Situation des liechtensteinischen 
Finanzplatzes, Personalentscheidungen oder organisa­
torische Belange, die den Landtag selbst betreffen. Im 
Berichtsjahr tagten weiterhin die im Vorjahr eingesetzten 
Besonderen Landtagskommissionen (BLK) «Regelung 
Parteiaustritte» und «Stärkung der Informationsrechte». 
Mehr dazu unter der Rubrik «Landtagskommissionen».

Landesausschuss

Gemäss Verfassung des Fürstentums Liechtenstein be­
sorgt der Landesausschuss die Geschäfte des Landtags 
und seiner Kommissionen während der Zeit zwischen 
Schliessung und Wiedereröffnung des Landtags. Unter 
dem Vorsitz von Landtagspräsident Albert Frick mit den 
Abgeordneten Günter Vogt, Daniel Oehry, Patrick Risch 
und Thomas Rehak tagte der Landesausschuss im Be- 
richtsjahr 1-mal.

Landtagskommissionen – Ständige  
Kommissionen

Landtagskommissionen tagen in nichtöffentlichen Sit­
zungen. Sie haben vor allem beratende und abklärende 
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Funktion und informieren das Plenum in der Regel schrift­
lich anhand von Sitzungsprotokollen oder Berichten.

Aussenpolitische Kommission
Die Aussenpolitische Kommission tagte 2019 in 10 Ar­
beitssitzungen. Ihr gehörten Landtagspräsident Albert 
Frick (Vorsitz) und die Abgeordneten Thomas Lageder, 
Jürgen Beck, Eugen Nägele und Manfred Kaufmann 
als Mitglieder an. Neben der Vorberatung aussenpoli­
tischer Traktanden des Landtags wurden unter anderem 
diverse Übereinkommen sowie Beschlüsse des gemein­
samen EWR-Ausschusses behandelt. Zu den Standard­
traktanden gehörten die Berichte der Regierung zur 
aussenpolitischen Lage, die Jahresberichte der einzel­
nen Delegationen bei den internationalen Parlamenta­
rier-Organisationen (Europarat, OSZE, IPU, EWR / EFTA, 
Bodenseekonferenz) sowie die Berichte der EFTA und 
der Europäischen Überwachungsbehörde (ESA). Die 
Regierung informierte zudem periodisch über aktuelle 
Entwicklungen betreffend den Finanzplatz Liechtenstein 
sowie über die Aufgaben und die personellen Anforde­
rungen im Bereich der liechtensteinischen Aussenpolitik. 
Themenschwerpunkte im Berichtsjahr waren abermals 
die Brexit-Verhandlungen, der Abschluss von EFTA-Frei­
handelsabkommen mit Drittstaaten, die Weiterentwick­
lung des Schengen-Besitzstands und das 300-jährige 
Bestehen Liechtensteins. Am 27. März fand ein Gespräch 
mit dem ESA-Kollegium statt, am 26.  April weilte das 
EWR-Komitee Islands zu Gesprächen in Liechtenstein. 
Anlässlich eines Informationsbesuchs weilte die Aussen­
politische Kommission des schweizerischen Ständerates 
am 7. und 8. Mai in Liechtenstein. Am 7. Mai fand ein Tref­
fen mit der APK statt. Dabei wurden folgenden Themen­
bereiche diskutiert: Bilaterale Beziehungen zwischen der 
Schweiz und Liechtenstein (Währungs- und Zollunion); 
Bilaterale Beziehungen der Schweiz zur EU (Rahmen­
abkommen zwischen der Schweiz und der EU); Auswir­
kungen des Brexit auf die Schweiz und auf Liechtenstein; 
Erfahrungen Liechtensteins mit der EWR-Mitgliedschaft. 
Vom 16. – 18. Oktober besuchte die APK die Botschaft in 
Berlin. Während des mehrtägigen Aufenthalts in Berlin 
erhielten die Mitglieder der APK vertiefte Einblicke in die 
Arbeit und vielfältigen Aufgaben sowie Herausforderun­
gen der liechtensteinischen Botschaft. Ein Höhepunkt 
dabei war das Treffen mit dem deutschen Bundestags­
präsidenten Dr. Wolfang Schäuble. Zudem standen Tref­
fen mit Vertretern des Auswärtigen Ausschusses sowie 
bilaterale Gespräche u. a. mit Mitgliedern des Schweizeri­
schen-Deutschen Freundschaftskreis des Bundestags auf 
dem Programm.

Finanzkommission
Die Finanzkommission wurde im Jahr 2019 von den 
Abgeordneten Thomas Vogt (Vorsitz), Wendelin Lampert, 
Herbert Elkuch sowie den stv. Abgeordneten Rainer Beck 
und Wolfgang Marxer gebildet. In 10 Sitzungen wurde 
über finanzrelevante Themen beraten. Die Arbeit der 

Finanzkommission besteht gemäss Art. 65 der Geschäfts­
ordnung für den Landtag des Fürstentums Liechtenstein 
(LGBl. 2013 Nr. 9) in der Prüfung und Begutachtung 
von des Landesvoranschlags, in der Prüfung und Be­
gutachtung sämtlicher von der Regierung zuhanden des 
Landtags verabschiedeten Vorlagen mit finanziellen Aus­
wirkungen und in der Wahrnehmung von Aufgaben nach 
der Finanzhaushaltsgesetzgebung. Neben den jährlich 
wiederkehrenden Traktanden (Landesvoranschlag und 
Finanzplanung, Nachtragskredite und Kreditüberschrei­
tungen, Anlagestrategie der Poolanlagen, Hochbauten­
bericht, Verkehrsinfrastrukturbericht, Kenntnisnahme 
von Geschäftsberichten, Grundstückstransaktionen gem. 
Finanzhaushaltsgesetz, Staatsbeitrag an die Kosten der 
Obligatorischen Krankenpflegeversicherung der übrigen 
Versicherten, div. Staatsbeiträge) gab es im Berichtsjahr 
insbesondere folgende Behandlungsthemen: Erneue­
rung der Infrastruktur beim Liechtensteinischen Landes­
spital; Weiterentwicklungen  des Schengen-Besitzstands; 
Verpflichtungskredit für die Umsetzung des Post- und 
Verwaltungsgebäudes Vaduz für die Liechtensteinische 
Landesbibliothek und die Genehmigung eines Ergän­
zungskredits für die Erweiterung der laufenden ersten 
Bauetappe des Dienstleistungszentrums der LLV; Ver­
pflichtungskredit für den Neubau eines Schulzentrums 
Unterland II in Ruggell (SZU II); Verpflichtungskredit 
für den Ersatzbau für den Trakt G und einer zusätzlichen 
Massnahme beim Schulzentrum Mühleholz in Vaduz; 
Schaffung eines Gesetzes über Token und VT-Dienst­
leister; Gewährung eines Staatsbeitrages an den Ver­
ein «Liechtenstein Finance e. V.» für die Jahre 2020 bis 
2024; Verpflichtungskredit für die Verlegung der Vor­
arlberger-Strasse im Bereich Zuschg-Zentrum Schaan­
wald; Verpflichtungskredit für den Neubau eines Landes­
spitals und Genehmigung der Umwidmung des Vaduzer 
Grundstücks Nr. 2506 vom Finanzvermögen in das Ver­
waltungsvermögen; Vereinbarung über die Ost-Ost­
schweizer Fachhochschule vom 15.  Februar 2019 und 
Vereinbarung zur Aufhebung der «Vereinbarung über 
die Hochschule für Technik Buchs» vom 12. März 2019. 
Zudem trifft sich die FKO jährlich zu einem Informations­
austausch mit der Liechtensteinischen Landesbank AG.

Geschäftsprüfungskommission
Gemäss Art. 63 Abs. 1 der Verfassung steht dem Land­
tag das Recht der Kontrolle über die gesamte Staatsver­
waltung unter Einschluss der Justizverwaltung zu. Der 
Landtag übt dieses Recht u. a. durch die Geschäfts­
prüfungskommission aus. Gem. Art. 66 der Geschäfts­
ordnung für den Landtag (LGBl. 2013 Nr. 9) übt die 
Geschäftsprüfungskommission neben der Kontrolle über 
die Staatsverwaltung auch die Kontrolle über das Ge­
setz über die Steuerung und Überwachung öffentlicher 
Unternehmen aus. Sie prüft zudem die Jahresrechnung 
und den Rechenschaftsbericht, die Ämter der Verwal­
tung und nimmt besondere Aufgaben gem. konkreten 
Aufträgen des Landtags wahr. Im Berichtsjahr brachte 
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die Geschäftsprüfungskommission (GPK) zwei im Vor­
jahr durch den Landtag erteilte Sonderaufträge zum 
Abschluss. Zum einen ging es um die Klärung diverser 
Fragen zur personellen Situation beim Liechtensteini­
schen Entwicklungsdienst; zum anderen um den Regie­
rungsentscheid zum Verzicht einer Klage hinsichtlich 
der Vorkommnisse bei der Liechtensteinischen Post AG 
bezüglich des Projekts «eSolutions». Die GPK erstellte 
dazu entsprechende Berichte. Die GPK wird in ihrer 
Arbeit durch die Finanzkontrolle unterstützt und trat im 
arbeitsreichen Berichtsjahr zu 22 Sitzungen zusammen. 
Ihr gehörten die Abgeordneten Thomas Rehak (Vorsitz), 
Alexander Batliner, Georg Kaufmann, Frank Konrad und 
der stv. Abgeordnete Ado Vogt an. Besondere Aufmerk­
samkeit wurde der GPK im Berichtsjahr durch ihren Be­
richt betreffend das Ministerium für Äusseres, Justiz 
und Kultur zuteil. Dieser Bericht war die Grundlage der 
Amtsenthebung der zuständigen Ministerin im Rahmen 
des Sonderlandtags vom 2. Juli. Neben den jährlich wie­
derkehrenden Traktanden wie den IT- und Security-Re­
views, der Überprüfung der Eigner- und Beteiligungs­
strategien (Beteiligungscontrolling) sowie den diversen 
Berichten der Finanzkontrolle (u. a. zur Landesrech­
nung), lag das Hauptaugenmerk im Berichtsjahr auf fol­
genden Themenbereichen: Urteil betreffend die fristlose 
Kündigung des ehemaligen LRF-Geschäftsführers Mar­
tin Matter; Abberufung des Verwaltungsratspräsidenten 
der Telecom FL AG; Abschlussbericht der Arbeitsgruppe 
zur Verbesserung der Waldverjüngung an den Len­
kungsausschuss; Auftragsvergabekriterien der LIECH­
TENSTEINmobil. Während des Berichtsjahres stattete 
die GPK der Landespolizei und der Landeskasse Arbeits­
besuche ab. Diese Ämterbesuche vor Ort gewähren der 
GPK jeweils interessante Einblicke in die Geschäftstä­
tigkeiten und Arbeitsabläufe der entsprechenden Ämter. 
Zudem eröffnen diese Besuche den Mitgliedern der Ge­
schäftsprüfungskommission die Möglichkeit, allfällige 
spezifische Probleme bei den betreffenden Stellen nä­
her zu erörtern. 

Landtagspräsidium
Neben Landtagspräsident Albert Frick und Landtagsvize­
präsidentin Gunilla Marxer-Kranz gehörten die Fraktions­
sprecher Daniel Oehry (FBP), Günter Vogt (VU), Georg 
Kaufmann (FL), Herbert Elkuch sowie Landtagssekretär 
Josef Hilti mit beratender Stimme dem Landtagspräsi­
dium an. Das Landtagspräsidium trat im Berichtsjahr zu 
10 Sitzungen zusammen und befasste sich hauptsächlich 
mit der Festlegung der Tagesordnungen für die öffent­
lichen und nichtöffentlichen Landtagssitzungen. Des 
Weiteren wurden im Besonderen die nachfolgenden The­
men beraten: Brexit und Landtagssondersitzung; Motion 
zur Stärkung der Oberaufsicht der Regierung über öffent­
liche Unternehmen; Pendenzenliste betr. parlamentari­
sche Eingänge (Homepage); Treffen mit Vertretern von 
GRECO; Budget Landtag 2020; Einberufung einer Son­
dersitzung des Landtags zur aktuellen Situation betref­

fend eine Regierungsrätin; Notwendigkeit von Personen­
angaben bei Bestellungen in öffentliche Kommissionen; 
Sonderausstellung Landtag im Zuge des 300-Jahr-Jubilä­
ums Liechtensteins. Das Landtagspräsidium stattete zu­
dem auf Einladung des Vorarlberger Landtags dem er­
weiterten Präsidium am 28.  Mai einen Besuch ab und 
empfing am 29. März das Präsidium des Zürcher Kan­
tonsrates, am 22. Mai das Präsidium des Grossen Rates 
von Graubünden und am 11. September das Landratsbüro 
des Kantonsrates Nidwalden, jeweils in Vaduz. Zusätzlich 
weilte Landtagspräsident Albert Frick zu einem Vortrag 
bei EU-Botschaftern am 25. April in Bern. Am 30. April 
weilte der österreichische Landtagspräsident Wolfgang 
Sobotka zu einem Besuch in Liechtenstein. Am 21. No­
vember konnten Nationalratspräsidentin Marina Carob­
bio Guscetti und Ständeratspräsident Jean-René Four­
nier in Vaduz empfangen werden. Landtagspräsident 
Albert Frick weilte ausserdem vom 26. bis 27. November 
an der Parlamentspräsidenten-Konferenz europäischer 
Kleinstaaten in Zypern. Dieser Konferenz gehören neben 
Liechtenstein die Staaten Andorra, Island, Luxemburg, 
Malta, Monaco, Montenegro, San Marino und Zypern an. 
Landtagspräsident Albert Frick nahm vom 23. bis 24. Juli 
am Treffen der Parlamentspräsidenten der deutschspra­
chigen Länder in Bregenz teil. Vom 24. bis 25. Oktober 
weilte Landtagspräsident Albert Frick an der Konferenz 
der europäischen Parlamentspräsidenten beim Europa­
rat in Strassburg.

EWR-Kommission 
Die EWR-Kommission überprüft die Beschlüsse des 
Gemeinsamen EWR-Ausschusses in Brüssel mit Blick 
darauf, ob sie gemäss Art. 8 Abs. 2 der Verfassung dem 
Landtag zur Behandlung und Entscheidung vorzulegen 
sind. Die Mitglieder der EWR-Kommission, die Abge­
ordneten Elfried Hasler (Vorsitz), Thomas Vogt, Patrick 
Risch und die stv. Abgeordneten Peter Frick und Ado 
Vogt überprüften in 11 Sitzungen die Beschlüsse des 
Gemeinsamen EWR-Ausschusses bzw. die EU-Richt­
linien und -Verordnungen. Zwei Sitzungen wurden phy­
sisch abgehalten, die restlichen Beschlüsse erfolgten 
auf dem Zirkularweg. Die Unterlagen dazu werden je­
weils direkt von der Stabsstelle EWR zur Verfügung 
gestellt. 2019 wurden 708 EU-Rechtsakte (total seit 
Abkommen 10'428) durch 319 Beschlüsse (total seit Ab­
kommen 4'813) des Gemeinsamen EWR-Ausschusses in 
das EWR-Abkommen übernommen (Quelle: Stabsstelle 
EWR / EEA Coordination Unit).

Richterauswahlgremium
Das Richterauswahlgremium mit den Abgeordne­
ten Thomas Vogt, Thomas Lageder, Daniel Seger und 
Jürgen Beck trat im Berichtsjahr zu 5 Sitzungen zusam­
men, um ihre Aufgabe in diesem Gremium adäquat zu 
erfüllen. Die vom Richterauswahlgremium dem Landtag 
in Vorschlag gebrachten Kandidaten wurden allesamt 
gewählt.
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Landtagskommissionen – Besondere  
Landtagskommissionen (BLK)

Gem. Art. 69 der Geschäftsordnung für den Landtag 
kann der Landtag zur Vorberatung der Verhandlungs­
gegenstände oder aktuellen politischen Fragen beson­
dere Kommissionen bestellen. 2018 wurde vom Landtag 
die Einsetzung von zwei Besonderen Landtagskom­
missionen (BLK) beschlossen. Zum einen eine BLK zur 
Stärkung der Informationsrechte und zum anderen eine 
BLK zur Regelung von Parteiaustritten. Beide Kom­
missionen setzten ihre Arbeit auch im Berichtsjahr fort 
Die vermehrte Einsetzung von Besonderen Landtags­
kommissionen bedeutet gerade auch für den Parla­
mentsdienst eine deutlich grössere Beanspruchung der 
vorhandenen Ressourcen.

BLK Stärkung Informationsrechte
Die Besondere Landtagskommission (BLK) zur Stär- 
kung der Informationsrechte wurde im Zuge einer ein-
gebrachten Gesetzesinitiative vom Landtag mit dem Auf­
trag eingesetzt, das Anliegen der Initiative zur Stärkung 
des Informationsrechtes mit dem Ziel weiterzuver­
folgen, eine Lösung im Sinne der Informationsrechte 
des Landtags zu erarbeiten. Die BLK Stärkung Infor­
mationsrechte mit den Abgeordneten Patrick Risch (Vor­
sitz), Daniel Oehry, Günter Vogt, Johannes Kaiser und 
Thomas Rehak tagte im Berichtsjahr 6-mal. Als Rechts­
beistand der Kommission fungiert Verfassungsexperte 
Marzell Beck, die Regierung wird vom Rechtsdienst un­
terstützt. 

BLK Regelung Parteiaustritt
Im November 2018 wurde die BLK zur Regelung von 
Parteiaustritten eingesetzt. Der Landtag definierte den 
Auftrag der BLK anlässlich seiner Sitzung im Dezem­
ber 2018. Dieser sieht vor, dass die BLK die besonderen 
Situationen, welche mit Parteiaustritten bzw. Parteispal­
tungen geschaffen werden, analysiert und entsprechende 
Normierungsvorschläge erarbeitet. Der BLK Regelung 
Parteiaustritt unter dem Vorsitz von Landtagspräsident 
Albert Frick gehören zudem die Abgeordneten Violanda 
Lanter, Georg Kaufmann, Daniel Oehry, Günter Vogt und 
Thomas Rehak an. Die BLK tagte im Berichtsjahr 6-mal. 
Als Rechtsbeistand amtete Verfassungsexperte Marzell 
Beck. 

Parlamentarische Delegationen

Der Landtag wählt seine Delegationen für die Parlamen­
tarischen Versammlungen internationaler Organisatio­
nen oder für Parlamentarierorganisationen zu Beginn 
einer Mandatsperiode für 4 Jahre. Die Delegationen sind 
laut Geschäftsordnung angehalten, dem Landtag jährlich 
bis Ende April einen Tätigkeitsbericht, welcher im Ple­
num diskutiert wird, zu unterbreiten. Die Berichte sind 
öffentlich und geben Auskunft über die in den jeweiligen 

internationalen Gremien geführten Themendebatten. Die 
Berichte können bei der Regierungskanzlei oder beim 
Parlamentsdienst bezogen werden. Bezüglich Detailliert­
heit der folgenden Kurzberichte sei an dieser Stelle auf 
die ausführlicheren Berichte der jeweiligen Delegationen 
hingewiesen. 

Parlamentarische Versammlung des Europarates
Die Parlamentarische Versammlung ist das beratende 
Gremium des Europarats, das aus Abgeordneten der 
47  nationalen Parlamente besteht. Die Versammlung 
besteht aktuell aus 648 Mitgliedern, davon 324  Stell­
vertreter. Liechtenstein hat ein Kontingent von zwei 
Mitgliedern und zwei Stellvertretern. Die Delegation 
bei der Parlamentarischen Versammlung des Europa­
rats in Strassburg setzte sich im Jahr 2019 aus den 
Abgeordneten Susanne Eberle-Strub (Delegationsleite­
rin) und Christoph Wenaweser als ordentliche Mitglieder, 
sowie Daniel Seger und Günter Vogt als Ersatzmitglieder 
zusammen. Die Parlamentarische Versammlung des 
Europarats war die erste pan-europäische Versamm­
lung in der Geschichte unseres Kontinents und feierte 
im Berichtsjahr sein 70-jähriges Jubiläum. Mit den 
Delegationen aus den nationalen Parlamenten ist sie 
das grösste politische Forum Europas. Im Berichtsjahr 
fanden neben diversen Ausschusssitzungen insgesamt 
vier Sessionen der Parlamentarischen Versammlung 
des Europarats in Strassburg statt, an welchen die liech­
tensteinische Delegation vertreten war (21. bis 25.  Ja­
nuar; 8. bis 12.  April; 24. bis 28.  Juni; 30.  September 
bis 4. Oktober). An der Januarsession wurde die Abge­
ordnete Susanne Eberle-Strub zur Vizepräsidentin der 
Versammlung gewählt. Dominierendes Thema der Ver­
sammlung war dir Rückkehr der russischen Delega­
tion. Im Rahmen einer achtstündigen Debatte an der 
Junisession mit über 70 Rednern und 220 eingebrach­
ten Änderungsanträgen wurde heftig und emotional 
über die Rückkehr Russlands in die Versammlung dis­
kutiert. Die Abgeordneten beschlossen, dass das Recht, 
in der Versammlung und ihren Gremien abzustimmen, 
zu sprechen und vertreten zu sein, ihren Mitgliedern 
nicht entzogen werden kann und dass diese Rechte im 
Zusammenhang mit der Anfechtung oder Überprüfung 
von Beglaubigungsschreiben nicht ausser Kraft gesetzt 
werden dürfen. Diese Änderungen ebneten der russi­
schen Delegation ihre Rückkehr in die Versammlung, 
der sie seit 2014 ferngeblieben war. Darüber hinaus 
wurde über die nachstehenden Themen debattiert und 
Entschliessungen verabschiedet: Die Aktualisierung 
der Leitlinien zur Gewährleistung fairer Referenden in 
den Mitgliedstaaten des Europarats; Sergei Magnitski 
und andere – Bekämpfung der Straflosigkeit durch ge­
zielte Sanktionen; Waschsalons: Reaktionen auf neue 
Herausforderungen bei der internationalen Bekämp­
fung von Kriminalität, Korruption und Geldwäsche; Stär­
kung der Zusammenarbeit mit den Vereinten Nationen 
bei der Umsetzung der Agenda 2030 für nachhaltige 
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Entwicklung; Hetze und Hasstaten im Sport ein Ende 
setzen; Das Istanbuler Übereinkommen über Gewalt 
gegen Frauen: Erfolge und Herausforderungen; Daphne 
Caruana Galizias Ermordung und Rechtsstaatlichkeit 
in Malta und darüber hinaus: Sicherstellung, dass die 
ganze Wahrheit herauskommt sowie Europaweite Ver­
besserung des Hinweisgeberschutzes. 

EWR / EFTA-Parlamentarierkomitee
Die Hauptaufgaben der EWR / EFTA-Parlamentarierkomi­
tees sind, sich mit Fragen des EWR bzw. der EFTA aus­
einanderzusetzen und Stellungnahmen dazu abzugeben. 
Die Delegation des Liechtensteinischen Parlaments bei 
den EFTA- und EWR-Parlamentarierkomitees setzte sich 
im Berichtsjahr aus den Abgeordneten Elfried Hasler 
(Delegationsleiter) und Harry Quaderer als ordentliche 
Mitglieder, sowie dem Abgeordneten Manfred Kauf­
mann und dem stellvertretenden Abgeordneten Michael 
Ospelt als Ersatzmitglieder zusammen. Neben der Dele­
gation aus Liechtenstein waren regelmässig Parlamen­
tarier aus Island, Norwegen und der Schweiz an den 
Sitzungen vertreten. Die Delegation nahm am 13. März 
am 52. Treffen des Gemeinsamen EWR- und EU-Parla­
mentarierkomitees in Strassburg teil. Dabei wurde der 
Beschluss zum «Jahresbericht 2018 über das Funktio­
nieren des EWR-Abkommens» verabschiedet. Vom 22. 
bis 26.  April nahm die Delegation an einem Arbeits­
besuch in Seoul teil. Im Mittelpunkt der verschiede­
nen Treffen standen die laufenden Verhandlungen 
über die Aufwertung des bestehenden Freihandelsab­
kommen zwischen den Mitgliedstaaten der EFTA und 
Korea. Am 24. und 25.  Juni nahm die Delegation am 
118. EFTA-CMP-Meeting, am 60. EFTA-Ministertreffen 
und am 20. Joint Meeting mit dem Konsultativkomitee 
in Malbun teil. Das Parlamentarierkomitee wurde über 
die neuesten Entwicklungen bezüglich Freihandelsab­
kommen und die Aktualisierung und Erweiterung des 
Modellkapitels der EFTA über Handel und nachhaltige 
Entwicklung informiert. Ebenso wurden der Austritt des 
Vereinigten Königreichs aus der Europäischen Union 
und die möglichen Konsequenzen auf das EWR-Ab­
kommen diskutiert. Das 53. Treffen des Gemeinsamen 
EWR- und EU-Parlamentarierkomitees fand vom 29. 
bis 31. Oktober in Vaduz statt. Insgesamt nahmen mehr 
als 50 Personen an diesem Treffen teil. Die Entwicklun­
gen des EWR-Abkommens standen im Mittelpunkt der 
Gespräche. Am 19. November nahm die Delegation an 
einem Treffen der EWR / EFTA-Minister mit dem Par­
lamentarier- sowie dem Konsultativkomitee in Brüssel 
teil. Dieses Treffen bot die Möglichkeit, aktuelle Fragen 
zum EWR-Abkommen sowie zu aktuellen Herausforde­
rungen im Binnenmarkt mit den Ministern zu erörtern. 
Anschliessend nahm die Delegation am 119.  EFTA-
CMP-Meeting teil. Am 20. November fand ebenfalls in 
Brüssel ein Treffen des Vorsitzenden des EFTA-Rats 
mit dem Parlamentarier- sowie dem Konsultativkomitee 
statt. 

Die Parlamentarische Versammlung der OSZE  
(Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in  
Europa)
Ziel der Parlamentarischen Versammlung der OSZE 
ist es, die parlamentarische Seite innerhalb der OSZE 
zu stärken sowie den Dialog und die Zusammenarbeit 
zwischen den Abgeordneten zu erleichtern. Sie spielt 
eine führende Rolle bei Wahlbeobachtungen und stärkt 
die internationale Zusammenarbeit zur Umsetzung 
gemeinsamer Selbstverpflichtungen in den Bereichen 
Sicherheit und Politik, Wirtschaft und Umwelt sowie 
Demokratie und Menschenrechte. Die OSZE PV vereint 
323 Abgeordnete aus 57 Teilnehmerstaaten. Die Dele­
gation der Parlamentarischen Versammlung der OSZE 
setzte sich im Jahr 2019 aus dem Abgeordneten Günter 
Vogt (Delegationsleiter) und der stellvertretenden Abge­
ordneten Helen Konzett als ordentliche Mitglieder sowie 
den Abgeordneten Violanda Lanter-Koller und Eugen 
Nägele als Ersatzmitglieder zusammen. Im Berichtsjahr 
fanden wiederum drei Tagungen statt. An alle Tagungen 
konnte eine Delegation entsendet werden. Die 18. Win­
tertagung der Parlamentarischen Versammlung fand 
am 21. und 22. Februar in Wien statt. An den Sitzungen 
der drei Ausschüsse wurden die Themen für die Jahres­
tagung erläutert und spezifiziert. Die 28. Jahrestagung 
der Parlamentarischen Versammlung fand vom 4. bis 
zum 8. Juli in Luxemburg statt. Die Jahrestagung stand 
unter dem Thema «Nachhaltige Entwicklung zur För­
derung der Sicherheit: Die Rolle der Parlamente». Am 
Ende der Tagung wurde die «Luxemburg-Erklärung» 
verabschiedet, welche sämtliche 57 Mitgliedstaaten 
auffordert, sich auf höchster politischer Ebene zur vol­
len Umsetzung der OSZE-Verbindlichkeiten sowie zur 
Stärkung der Organisation zu verpflichten. Die Herbst­
tagung der Parlamentarischen Versammlung fand vom 
4. bis zum 6. Oktober in Marrakesch statt. Neben dem 
Mittelmeerforum tagte die Versammlung zum Thema: 
«Förderung der Sicherheit im gesamten Europa-Mit­
telmeer-Raum: Die Rolle der OSZE und ihrer Partner». 
Die Herbstkonferenz eröffnet den Mitgliedern der Ver­
sammlung die Möglichkeit, Fachexperten auf spezielle 
Themen, welche für die OSZE-Staaten von besonderem 
Interesse sind, anzusprechen.

Interparlamentarische Union (IPU)
Der liechtensteinischen Delegation bei der Interparla­
mentarischen Union (IPU) gehörten die Abgeordneten 
Mario Wohlwend als Delegationsleiter und Johannes 
Hasler als ordentliches Mitglied sowie der Abgeordnete 
Jürgen Beck und der stv. Abgeordnete Wolfgang Marxer 
als stellvertretende Delegationsmitglieder an. Wie in 
den Vorjahren fanden im Berichtsjahr neben verschie­
denen Sitzungen der diversen Arbeits- und Experten­
gruppen der IPU zwei grosse Jahreskonferenzen statt. 
Die 140.  IPU-Konferenz tagte vom 6. bis zum 10. April 
in Doha (Katar), die 141. IPU-Konferenz fand vom 13. bis 
zum 17.  Oktober in Belgrad (Serbien) statt. An beiden 
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Sitzungen war die liechtensteinische Delegation durch 
Mario Wohlwend und Johannes Hasler sowie Gabriele 
Wachter vom Parlamentsdienst vertreten. Hauptthemen 
dieser Sitzungen waren die Rolle der Parlamente bei der 
Verbesserung der Ausbildung für Frieden, Sicherheit 
und Rechtsstaatlichkeit und bei der Stärkung der Völker­
rechte sowie das Budget 2020.

Internationale Parlamentarier-Konferenz Bodensee
Die internationale Parlamentarier-Konferenz Bodensee 
(IPBK) ist ein Forum mit der Aufgabe und dem Ziel, in 
einem zweimal jährlich durchgeführten Informations- 
und Meinungsaustausch grenzüberschreitende Proble­
me zu erörtern, gemeinsame Lösungen anzustreben und 
sich über ihre Mitglieder in den Parlamenten für deren 
Umsetzung einzusetzen. Dabei treffen sich jeweils Parla­
mentarier aus Baden-Württemberg, Bayern, Vorarlberg, 
St. Gallen, Appenzell, Schaffhausen, Thurgau, Zürich und 
Liechtenstein. Im Berichtsjahr vertraten Landtagspräsi­
dent Albert Frick (Delegationsleiter), Violanda Lanter 
und Patrick Risch und der stv. Abgeordnete Ado Vogt den 
liechtensteinischen Landtag in diesem Gremium. Der 
Kanton Thurgau hatte im Berichtsjahr den Vorsitz inne, 
im nächsten Jahr wird ihn das Land Vorarlberg inneha­
ben. Die Frühjahrstagung der IPBK (52. Sitzung) fand am 
3. Mai unter dem Vorsitz des Präsidenten des Grossen 
Rats des Kantons Thurgau, Turi Schallenberg, in Horn 
statt. Den liechtensteinischen Landtag vertraten Albert 
Frick, Violanda Lanter und Ado Vogt. Schwerpunktthe­
men der Tagung waren dabei: Fischereiliche Bewirt­
schaftung des Bodensees; Nachhaltige Antriebe in der 
Binnenschifffahrt; Informationen und Anträge aus dem 
Steuerungsausschuss; Berichte aus den Arbeitsgrup­
pen; Informationen der IBK, Stand der Umsetzung des 
Leitbilds; Informationen des Internationalen Städtebun­
des Bodensee. Die Herbsttagung der IPBK (53. Sitzung) 
fand am 15.  November in Salenstein statt, wiederum 
unter dem Vorsitz von Turi Schallenberg. Der liechten­
steinische Landtag war durch Albert Frick und Violanda 
Lanter vertreten. Die folgenden Themen standen an der 
53. Sitzung auf der Tagesordnung: Informationen über 
den Konferenzort; Grenzen werden zu doppelten Barrie­
ren; Informationen der IBK, Stand der Umsetzung des 
Leitbilds; S-Bahn Bodensee; Invasive Neophyten; Infor­
mationen aus dem Steuerungsausschuss; Bericht der 
Arbeitsgruppe «Fluglärm»; Informationen des Interna­
tionalen Städtebundes Bodensee; Umfrage zum Umgang 
mit der Thematik Klimanotstand. Das jährliche Treffen 
der Präsidentinnen und Präsidenten der IPBK-Mitglieder 
fand im Berichtsjahr am 28. Juni in Kreuzlingen statt. Die 
grenzüberschreitende Hochschulstrategie stand dabei 
im Mittelpunkt des Treffens. Landtagspräsident Albert 
Frick musste seine Teilnahme aufgrund von anderweiti­
gen Terminen leider absagen. Diese Treffen dienen zum 
einen der Pflege von bestehenden und zum anderen dem 
Knüpfen von neuen Kontakten sowie dem Ausbau des 
Netzwerkes innerhalb der Bodenseeregion. 

Parlamentsdienst

Bestellung, Dienstrecht und die Aufgabenbereiche des 
Parlamentsdienstes sind in den Art. 16 und 17 der Ge­
schäftsordnung für den Landtag (GOLT) umrissen. Ob­
wohl der Landtag als Institution bereits 1818 geschaffen 
wurde, nahm der Parlamentsdienst seinen Betrieb erst 
im Jahre 1990 auf. Heute besteht der Parlamentsdienst 
aus dem Landtagssekretär Josef Hilti, seinem Stellver­
treter Philipp Pfeiffer, drei Vollzeitangestellten, einer 
Teilzeit-Mitarbeiterin und zwei Schreibkräften auf Teil­
zeitbasis. Der Landtagssekretär und sein Stellvertreter 
werden gemäss Art. 16, Abs. 2 GOLT vom Landtag 
bestellt. Der Parlamentsdienst ist insbesondere verant­
wortlich für die Protokollierung der Landtagsdebatten, 
der Kommissions- und Delegationssitzungen sowie für 
die Erstellung der Landtagsbeschlüsse. Zudem ist der 
Parlamentsdienst die offizielle Anlaufstelle des Landtags 
für andere Parlamente und internationale Organisatio­
nen. Der Arbeitsanfall ist seit Inbetriebnahme im Jahre 
1990 insbesondere aufgrund der generell verstärkten 
Internationalisierung der Parlamentsarbeiten stetig an­
gewachsen. Der Parlamentsdienst verfügt derzeit zur Ar­
beits- und Aufgabenbewältigung inklusive den Schreib­
kräften über 6.4 Stellen. Die Landtagsbroschüren (in 
deutscher und englischer Sprache) sowie Broschüren 
zum Landtagsgebäude können kostenlos beim Parla­
mentsdienst angefordert werden. Interessierte haben zu­
dem die Möglichkeit, weitere vielfältige Informationen 
auf der Homepage des Landtags (www.landtag.li) einzu­
sehen. 

Überblick über die Landtagsbeschlüsse im 
Jahre 2019

Eröffnungssitzung vom 17. Januar 2019
–	�� Thronrede S. D. Erbprinz Alois von und zu Liechten­

stein
–	�� S. D. Erbprinz Alois von und zu Liechtenstein eröffnet 

die Landtagssession und richtet die Thronrede an die 
Landtagsabgeordneten.

–	�� Ansprache des Alterspräsidenten
	 Alterspräsident Albert Frick hält seine Ansprache.
–	�� Wahl des Landtagspräsidenten
	 Als Landtagspräsident wird gewählt:
	 –	�� Abg. Albert Frick
–	�� Wahl der Landtagsvizepräsidentin
	 Als Landtagsvizepräsidentin wird gewählt:
	 –	�� Abg. Gunilla Marxer-Kranz
–	�� Wahl der Stimmenzähler
	 Als Stimmenzähler werden gewählt:
	 –	�� Abg. Johannes Hasler
	 –	�� Abg. Manfred Kaufmann
–	�� Wahl der Aussenpolitischen Kommission
	 In die Aussenpolitische Kommission werden gewählt:
	 –	�� Landtagspräsident Albert Frick (Vorsitz)
	 –	�� Abg. Jürgen Beck
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	 –	�� Abg. Manfred Kaufmann
	 –	�� Abg. Thomas Lageder
	 –	�� Abg. Eugen Nägele
–	�� Wahl der Finanzkommission
	 In die Finanzkommission werden gewählt:
	 –	�� Abg. Thomas Vogt (Vorsitz)
	 –	�� Stv. Abg. Rainer Beck
	 –	�� Abg. Herbert Elkuch
	 –	�� Abg. Wendelin Lampert
	 –	�� Stv. Abg. Wolfgang Marxer 
–	�� Wahl der Geschäftsprüfungskommission 	  

In die Geschäftsprüfungskommission werden gewählt:
	 –	�� Abg. Thomas Rehak (Vorsitz)
	 –	�� Stv. Abg. Alexander Batliner
	 –	�� Abg. Georg Kaufmann
	 –	�� Abg. Frank Konrad
	 –	�� Stv. Abg. Ado Vogt

Öffentliche Landtagssitzung vom 27. / 28. Februar 2019
–	�� Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 27. /  

28. Februar 2019
–	�� Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land­

tagssitzung vom 7. / 8. / 9. November 2018
	 Das Protokoll wird genehmigt.
–	�� Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land­

tagssitzung vom 5. / 6. Dezember 2018
	 Das Protokoll wird genehmigt.
–	�� Genehmigung des Protokolls der Eröffnungssitzung 

vom 17. Januar 2019
	 Das Protokoll wird genehmigt.
–	�� Anfragen des Abg. Elfried Hasler:	 

–	�� Krankenkassenprämien im Verhältnis zum verfüg- 
baren Einkommen

	 –	�� Was kostet den Heimbewohner ein Pflegeheimauf­
enthalt?

	 –	�� Zahlungsmoral bei den Krankenkassenprämien 
–	�� Anfragen des Abg. Johannes Hasler:
	 –	�� unterschiedliche Anstellungsverhältnisse von Lehr­

personen
	 –	�� praktischer Staatskundeunterricht
	 –	�� Wildbrücke zwischen Schaan und Nendeln 
–	�� Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
	 –	�� Steuerbewertung von Liegenschaften 
	 –	�� SwissDRG-Investitionskostenbeitrag 
	 –	�� Liechtenstein Initiative zu moderner Sklaverei und 

UN-Migrationspakt 
	 –	�� öffentliche Reinigungsaufträge
–	�� Anfragen der Landtagsvizepräsidentin Gunilla Marxer- 

Kranz:
	 –	�� Kinderärztemangel
	 –	�� Vereidigungen bei Gericht 
–	�� Anfrage des Abg. Günter Vogt:
	 –	�� Kryptowährungen und Liechtensteins Blockchain- 

Gesetz 
–	�� Anfragen des Abg. Eugen Nägele:
	 –	�� elektronische Fussfesseln
	 –	�� Anzahl Antennen bei 5G-Standard

–	�� Anfragen des Abg. Daniel Seger:
	 –	�� 300 Jahre Liechtenstein und die Jubiläumsfeierlich­

keiten
	 –	�� Lohn, die Lohnklassen, die Pflichtlektionenzahl von 

Primarschullehrer / -innen und Kindergärtner / -innen
–	�� Anfrage des Abg. Mario Wohlwend:
	 –	�� Pflege- und Betreuungsgeld 
–	�� Anfrage des Abg. Christoph Wenaweser:
	 –	�� OECD und deren angeblich neuerlichen Umbau­

pläne in Sachen Unternehmensbesteuerung
–	�� Anfragen des Abg. Wendelin Lampert:
	 –	�� Entwicklung der Gesundheitskosten seit dem Jahr 

2001
	 –	�� Rückforderungen anhand der Erwerbssteuerurteile 

2013 / 067 und 2018 / 009 des Verwaltungsgericht­
hofes (VGH)

	 –	�� höhere Hypothekarzinsen in Liechtenstein im Ver­
gleich zur Schweiz

–	�� Anfrage des Abg. Manfred Kaufmann:
	 –	�� Steuerabzüge bei gemeinsamem Sorgerecht 
–	�� Anfrage der Abg. Violanda Lanter:
	 –	�� Prävention bei Sexualdelikten 
–	�� Anfrage des Abg. Erich Hasler:
	 –	�� Organisation des Notfalldienstes
–	�� Anfrage des Abg. Herbert Elkuch:
	 –	�� unbesetzte Gesundheitskommission 
–	�� Aktuelle Stunde
	 Die Aktuelle Stunde entfällt.
–	�� Motion zur Neuausrichtung der Geburtszulage der Ab­

geordneten Herbert Elkuch, Erich Hasler und Thomas 
Rehak vom 25. Januar 2019

	 Die Motion wird nicht an die Regierung überwiesen.
–	�� Motion zur Kostenbefreiung bei Mutterschaft der Ab­

geordneten Herbert Elkuch, Erich Hasler und Thomas 
Rehak vom 25. Januar 2019

	 Die Motion wird nicht an die Regierung überwiesen.
–	�� Motion zur Abschaffung des Grundmandatserforder­

nisses bei Wahlen auf Gemeindeebene der Abgeord­
neten Georg Kaufmann, Thomas Lageder und Patrick 
Risch vom 28. Januar 2019

	 Die Motion wird an die Regierung überwiesen.
–	�� Interpellationsbeantwortung zu volkswirtschaftlicher 

Negativ-Entwicklung am Gesundheitsstandort Liech­
tenstein (Nr. 15 / 2019)

	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­
nommen.

–	�� Abänderung des Finanzmarktaufsichtsgesetzes (Schaf­
fung eines Rahmens für die makroprudenzielle Politik 
und Aufsicht) (Nr. 76 / 2018) [1. Lesung: 9. November 
2018] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 108 / 2018); 
2. Lesung

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	�� Erlass eines Gesetzes zur Durchführung der Verordnung 
(EU) 2015 / 751 über Interbankenentgelte für karten­
gebundene Zahlungsvorgänge (EWR-Interbankenent­
gelteverordnung-Durchführungsgesetz – EWR-IBEV-DG 
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sowie die Abänderung des FMAG (Nr. 87 / 2018) [1. Le­
sung: 9. November 2018] – Stellungnahme der Regie­
rung (Nr. 1 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Erlass eines Gesetzes über die Einlagensicherung  
und die Anlegerentschädigung bei Banken und Wert­
papierfirmen (Einlagensicherungs- und Anlegerent­
schädigungsgesetz – EAG) sowie die Abänderung wei­
terer Gesetze (Nr. 98 / 2018) [1. Lesung: 6. Dezember 
2018] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 13 / 2019); 
2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Gesetzes über die Liechtensteinische 
Landesbank (Abschaffung Staatsgarantie) (Nr. 100 / 2018) 
[1. Lesung: 6. Dezember 2018] – keine separate Stel­
lungnahme der Regierung; 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Erlass eines Gesetzes über elektronische Signaturen 
und Vertrauensdienste für elektronische Transaktio­
nen (Signatur- und Vertrauensdienstegesetz - SIGVG); 
Durchführung der Verordnung (EU) Nr. 910 / 2014 so­
wie die Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 106 / 2018) 
[1. Lesung: 6.  Dezember 2018] – Stellungnahme der 
Regierung (Nr. 9 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Beschluss Nr. 214 / 2018 des Gemeinsamen EWR-Aus­
schusses (Richtlinie (EU) 2016 / 97 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 20.  Januar 2016 
über Versicherungsvertrieb (IDD); Richtlinie (EU) 
2018 / 411 des Europäischen Parlaments und des Ra­
tes vom 14.  März 2018 zur Änderung der Richtlinie 
(EU) 2016 / 97 im Hinblick auf den Geltungsbeginn 
der Umsetzungsmassnahmen der Mitgliedstaaten) 
(Nr. 2 / 2019)

	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Genehmigung und Umsetzung des Notenaustausches 

zwischen dem Fürstentum Liechtenstein und der  
EU betreffend die Übernahme der Rechtsgrundlagen 
zur Errichtung und Nutzung des Einreise- und Aus­
reisesystems (EES) (Verordnungen (EU) 2017 / 2226 
und 2017 / 2225) sowie die Abänderung des Gesetzes 
über die Ausländer (Ausländergesetz; AuG) (Weiter­
entwicklungen des Schengen-Besitzstands) (Nr.  8 /  
2019)

	� Dem Notenaustausch wird zugestimmt und die Geset­
zesvorlage in 1. Lesung beraten.

–	� Beschluss Nr. 215 / 2018 des Gemeinsamen EWR-Aus­
schusses (Richtlinie 2014 / 67 / EU zur Durchsetzung 
der Richtlinie 96 / 71 / EG über die Entsendung von Ar­
beitnehmern) (Nr. 10 / 2019)

	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	 Einbürgerungsgesuch Herr Samir Abdiji
	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.

–	� Einbürgerungsgesuch Herr Sadmir Abdic mit Daris 
und Hanan

	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–	� Einbürgerungsgesuch Herr Almir Banovci mit Amil 

und Amira
	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–	� Abänderung des Gesetzes über die Ausrichtung von 

Beiträgen an die politischen Parteien (Nr. 55 / 2018) 
[1. Lesung: 6. September 2018] – Stellungnahme der 
Regierung (Nr. 5 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Strafgesetzbuches, der Strafprozess­
ordnung, des Gesetzes über die Zusammenarbeit mit 
dem Internationalen Strafgerichtshof und anderen 
internationalen Gerichten sowie des Naturschutz­
gesetzes (Nr. 90 / 2018) [1. Lesung: 9.November 2018] 
– Stellungnahme der Regierung (Nr. 14 / 2019); 2. Le­
sung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Strafgesetzbuches und der Straf­
prozessordnung (Revision der Geldwäschereibestim­
mungen) (Nr. 102 / 2018) [1. Lesung: 6.  Dezember 
2018] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 4 / 2019); 2. 
Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Freihandelsabkommen zwischen den EFTA-Staaten 
und der Türkei vom 25. Juni 2018 (Nr. 6 / 2019)

	 Dem Freihandelsabkommen wird zugestimmt.
–	� Freihandelsabkommen zwischen den EFTA-Staaten 

und Ecuador vom 25. Juni 2018 (Nr. 7 / 2019)
	 Dem Freihandelsabkommen wird zugestimmt.
–	� Erneuerung der Infrastruktur des Liechtensteinischen 

Landesspitals (Nr. 16 / 2019)
	� Die Regierung wird beauftragt, eine Erneuerung der 

Infrastruktur des Liechtensteinischen Landesspitals 
weiter zu verfolgen, vertieft zu prüfen und dem Land­
tag einen entsprechenden Finanzbeschluss vorzulegen.

–	� Erlass eines Zahlungsdienstegesetzes (ZDG) sowie die 
Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 11 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Erlass eines Gesetzes zur Durchführung der Verord­

nung (EU) 2017 / 1129 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 14. Juni 2017 über den Prospekt, 
der beim öffentlichen Angebot von Wertpapieren oder 
bei deren Zulassung zum Handel an einem geregel­
ten Markt zu veröffentlichen ist (EWR-Wertpapierpro­
spekt-Durchführungsgesetz; EWR-WPPDG) sowie die 
Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 12 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Strafgesetzbuches (Reisen für terro­

ristische Zwecke) (Nr. 3 / 2019); 1. Lesung
	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	� Beantwortung der Kleinen Anfragen
	 Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.
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Öffentliche Landtagssitzung vom 5. April 2019
–	� Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 5. Ap­

ril 2019 
–	� Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
	 –	� Personalstruktur am Liechtensteinischen Landes­

spital 
	 –	� Waffenbesitz
–	 Anfragen des Abg. Elfried Hasler:
	 –	� Wohnbauförderung
	 –	� Spielbanken
–	 Anfragen des Abg. Christoph Wenaweser:
	 –	� Leistungsaufschub bei säumigen Prämienzahlern 
	 –	�� OECD-Umbaupläne in Sachen Unternehmensbe­

steuerung
–	 Anfragen der Stv. Abg. Helen Konzett:
	 –	�� UNO-Frauenkonvention und dringliche Empfehlun­

gen an Liechtenstein
	 –	� Spielsperren in Liechtensteiner Casinos 
–	 Anfrage des Abg. Günter Vogt:
	 –	�� Zahlen LVC – Liechtenstein Venture Cooperatives 

(Teil 2)
–	 Anfrage des Abg. Wendelin Lampert:
	 –	�� Sind es effektiv «nur» CHF 16.4 Mio. höhere Hypo­

thekarzinsen in Liechtenstein pro Jahr im Vergleich 
zur Schweiz?

–	 Anfrage des Abg. Thomas Rehak:
	 –	� Verrechnung der Geburtenzulage in Österreich 
–	 Anfrage des Abg. Erich Hasler:
	 –	� EU-Urheberrechtsreform 
–	 Anfragen des Abg. Patrick Risch:
	 –	� grenzenloses Spielen
	 –	� WiFi Calling 
	 –	� Stand des Neophytenkonzepts
–	 Anfrage des Abg. Herbert Elkuch:
	 –	� Notfalldienst 
–	� Aktuelle Stunde: Wie viele Casinos erträgt Liechtenstein?
	 Die Aktuelle Stunde wird abgehalten.
–	� Interpellationsbeantwortung zur finanziellen Situation 

im Rentenalter (Nr. 20 / 2019)
	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­

nommen.
–	� Interpellationsbeantwortung betreffend die Thematik 

Cyber-Mobbing in Liechtenstein sowie Gewalt an den 
Primar- und weiterführenden Schulen Liechtensteins 
(Nr. 21 / 2019)

	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­
nommen.

–	� Bestellung einer Ad-hoc-Richterin des Staatsgerichts­
hofes (MLaw Sara Meier)

	� Als Ad-hoc-Richterin des Staatsgerichtshofes wird be­
stellt:

	 –	� Frau MLaw Sara Meier
–	� Bestellung einer Ad-hoc-Richterin des Staatsgerichts­

hofes (Dr. Alexandra Oberhuber-Wilhelm)
	� Als Ad-hoc-Richterin des Staatsgerichtshofes wird be­

stellt:
	� –	� Frau Dr. Alexandra Oberhuber-Wilhelm

–	� Bestellung eines Ad-hoc-Richters des Staatsgerichts­
hofes (Dr. Paul Meier)

	� Als Ad-hoc-Richter des Staatsgerichtshofes wird be­
stellt:

	� –	� Herr Dr. Paul Meier
–	� Bestellung eines Ad-hoc-Richters des Staatsgerichts­

hofes (Dr. Reinhard Pitschmann)
	� Als Ad-hoc-Richter des Staatsgerichtshofes wird bestellt:
	 –	� Herr Dr. Reinhard Pitschmann
–	� Jahresbericht 2018 der Delegation bei der Interparla­

mentarischen Union (IPU)
	 Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Jahresbericht 2018 der Delegation bei der Parlamenta­

rischen Versammlung des Europarates
	 Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Jahresbericht 2018 der Delegation bei der Parlamen­

tarischen Versammlung der OSZE (Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa)

	 Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Jahresbericht 2018 der Delegation für die EWR /  

EFTA-Parlamentarierkomitees
	 Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Jahresbericht 2018 der Delegation für die Internatio­

nale Parlamentarische Bodensee-Konferenz (IPBK)
	 Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Beschluss Nr. 247 / 2018 des Gemeinsamen EWR-Aus­

schusses (Omnibus II) (Nr. 17 / 2019)
	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Beschluss Nr. 249 / 2018 des Gemeinsamen EWR-Aus­

schusses (4. Geldwäschereirichtlinie) (Nr. 18 / 2019)
	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Beschluss Nr. 18 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus­

schusses (CSDR-Zentralverwahrer) (Nr. 19 / 2019)
	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	 Einbürgerungsgesuch Herr Frank Wilke
	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–	 Einbürgerungsgesuch Frau Sena Cil mit Liya Neyla
	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–	 Beantwortung der Kleinen Anfragen 
	� Die Beantwortung der Kleinen Anfragen erfolgt per 

E-Mail.

Öffentliche Landtagssitzung vom 8. / 9. / 10. Mai 2019
–	� Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 8. /  

9. / 10. Mai 2019
–	� Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land­

tagssitzung vom 27. / 28. Februar 2019
	 Das Protokoll wird genehmigt.
–	 Anfragen des Abg. Elfried Hasler:
	 –	� Führerscheinentzug bei Auffahrunfällen ohne Perso­

nenschaden
	 –	� Spielcasinos
–	 Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
	 –	� Motion Grundmandatserfordernis für die Restman­

datsverteilung 
	 –	 Fahren unter Alkoholeinfluss 
	 –	 Verträge von Lehrpersonen 
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–	 Anfrage des Abg. Günter Vogt:
	 –	� Digitale Agenda für das Gesundheitswesen in Liech­

tenstein
–	� Anfrage des Abg. Mario Wohlwend:
	 –	 Beitritt WHO 
–	 Anfragen des Abg. Daniel Oehry:
	 –	 Abfallbewirtschaftungsplan
	 –	 Raumplanungsgesetz 
–	 Anfragen des Stv. Abg. Alexander Batliner:
	 –	 Sperrung Rheindamm 
	 –	�� fünfter Länderbericht zur Umsetzung der UNO-Frau­

enrechtskonvention
	 –	 Ausstellung im Liechtensteinischen Landesmuseum 
–	 Anfragen des Abg. Georg Kaufmann:
	 –	 Abschussplan für das Jagdjahr 2019 / 2020 
	 –	 Abfallbewirtschaftungsplan 
	 –	 LKW-Grosskunden 
–	� Anfrage der Abg. Susanne Eberle-Strub:
	 –	 Verlängerung der Jagdzeit 
–	 Anfrage des Stv. Abg. Peter Frick:
	 –	 Zentrumsgestaltung Schaanwald
–	 Anfrage der Abg. Violanda Lanter:
	 –	�� Zusatzversicherungen bei den Krankenkassen und 

Arzthonorare 
–	 Anfrage des Abg. Eugen Nägele:
	 –	 Artensterben in Liechtenstein
–	 Anfragen des Abg. Manfred Kaufmann:
	 –	 Statistik Bodenpreise in Liechtenstein 
	 –	 finanzielle Unterstützung von Spielgruppen
	 –	� Gratisangebot der öffentlichen Verkehrsmittel in Liech­

tenstein
–	 Anfragen des Abg. Patrick Risch:
	 –	 5G-Mobilfunkstandard
	 –	 Nothelferkurs 
–	 Anfragen des Abg. Wendelin Lampert:
	 –	 Krankenkassenprämien 2020 
	 –	� höhere Hypothekarzinsen in Liechtenstein im Ver­

gleich zur Schweiz
–	 Anfrage des Abg. Thomas Rehak:
	 –	 Weiterentwicklung im Gesundheitswesen 
–	 Anfrage des Abg. Herbert Elkuch:
	 –	 Gesundheitsabkommen mit der Schweiz 
–	 Anfrage des Abg. Erich Hasler:
	 –	 Radio L: Geschäftsbericht für das Jahr 2018
–	 Anfrage des Abg. Albert Frick:
	 –	 Vaduz Classic und Sinfonieorchester Liechtenstein
–	 Aktuelle Stunde
	 Die Aktuelle Stunde entfällt.
–	� Petition bez. Tunnelsanierung Steg vom 28. März 2019, 

eingereicht von Xaver Jehle
	� Die Petition wird behandelt, sie wird nicht an die Re­

gierung überwiesen.
–	� Interpellation: Anbindung und Weiterführung einer 

allfälligen S-Bahn FL.A.CH der Abgeordneten Susanne 
Eberle-Strub, Albert Frick, Elfried Hasler, Johannes 
Hasler, Wendelin Lampert, Eugen Nägele, Daniel Oehry 
und Daniel Seger vom 15. März 2019

	� Die Interpellation wird an die Regierung überwie­
sen.

–	� Interpellation zum neuen Lehrplan LiLe und der damit 
verbundenen Ausstattung der Kindergärten, Primar- 
und weiterführenden Schulen mit digitalen Endgerä­
ten (Tablets und Notebooks) sowie zur Nutzung von 
Smartphones an den Schulen der Abgeordneten Her­
bert Elkuch, Erich Hasler und Thomas Rehak vom 
8. April 2019

	 Die Interpellation wird an die Regierung überwiesen.
–	� Motion zur Neuregelung der Taggeldversicherung bei 

Mutterschaft der Abgeordneten Herbert Elkuch, Erich 
Hasler und Thomas Rehak vom 8. April 2019

	 Die Motion wird an die Regierung überwiesen.
–	� Motion zur Gleichberechtigung aller Landesbürger /  

-innen in den Gemeinden der Abgeordneten Georg 
Kaufmann, Thomas Lageder und Patrick Risch vom 
8. April 2019

	 Die Motion wird an die Regierung überwiesen.
–	� Parlamentarische Initiative betreffend dem Gesetz 

über die Landes- und Gemeindesteuern der Abgeord­
neten Susanne Eberle-Strub, Herbert Elkuch, Erich 
Hasler, Johannes Kaiser, Frank Konrad, Thomas Rehak, 
Daniel Seger, Günter Vogt und Mario Wohlwend vom 
5. Dezember 2018 – Vorprüfung durch die Regierung 
(Nr. 33 / 2019)

	� Der Bericht und Antrag der Regierung bez. Vorprüfung 
der parlamentarischen Initiative wird zur Kenntnis ge­
nommen. Der Verfassungsmässigkeit der Initiative 
wird zugestimmt.

–	� Interpellationsbeantwortung zur finanziellen Situation 
der AHV-Rentner in Liechtenstein (Nr. 29 / 2019)

	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­
nommen.

–	� Interpellationsbeantwortung betreffend den Lebens­
raum Wald (Nr. 40 / 2019)

	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­
nommen.

–	� Interpellationsbeantwortung betreffend die Bedeutung 
des dualen Bildungssystems (Nr. 41 / 2019)

	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­
nommen. 

–	� Postulatsbeantwortung betreffend Förderung und Stär- 
kung einer ökologischeren Landwirtschaft (Nr.  39 /  
2019)

	� Die Postulatsbeantwortung wird zur Kenntnis genom­
men und das Postulat vom 13. September 2018 abge­
schrieben.

–	� Genehmigung eines Verpflichtungskredits für die Um­
nutzung des Post- und Verwaltungsgebäudes Vaduz 
für die Liechtensteinische Landesbibliothek und die 
Genehmigung eines Ergänzungskredits für die Erwei­
terung der laufenden ersten Bauetappe des Dienstleis­
tungszentrums der Liechtensteinischen Landesverwal­
tung in Vaduz (Nr. 43 / 2019)

	� Der Verpflichtungskredit und der Ergänzungskredit 
gemäss BuA Nr. 43 / 2019 werden genehmigt.
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–	� Wahl des Präsidenten des Fürstlichen Obergerichtes
	� Als Präsident des Fürstlichen Obergerichtes wird gewählt:
	 –	 Herr lic. iur. Uwe Öhri
–	� Wahl des ersten stellvertretenden Präsidenten des 

Fürstlichen Obergerichtes
	� Als erster stellvertretender Präsident des Fürstlichen 

Obergerichtes wird gewählt:
	 –	 Herr Dr. Dieter Santner
–	� Wahl des zweiten stellvertretenden Präsidenten des 

Fürstlichen Obergerichtes
	� Als zweiter stellvertretender Präsident des Fürstlichen 

Obergerichtes wird gewählt:
	 –	� Herr lic. iur. Jürgen Nagel
–	� Geschäftsbericht 2018 (Jahresbericht und Jahresrech­

nung) der Finanzmarktaufsicht (FMA) Liechtenstein 
(Nr. 23 / 2019)

	 Der Geschäftsbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Geschäftsbericht 2018 des Verkehrsbetriebs LIECH­

TENSTEINmobil (Nr. 25 / 2019)
	 Der Geschäftsbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Jahresbericht 2018 der Liechtensteinischen Kraftwerke 

(LKW) (Nr. 30 / 2019)
	 Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2018 der Liech­

tensteinischen Gasversorgung (LGV) (Nr. 31 / 2019)
	� Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung werden 

zur Kenntnis genommen.
–	� Bericht über die Justizpflege der ordentlichen Gerichte 

für das Jahr 2018 (Nr. 22 / 2019)
	 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Abänderung des Strafgesetzbuches (Reisen für terro­

ristische Zwecke) (Nr. 3 / 2019) [1. Lesung: 28. Februar 
2019] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 24 / 2019); 
2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Erlass eines Gesetzes zur Durchführung der Verord­
nung (EU) 2017 / 1129  des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 14. Juni 2017 über den Prospekt, 
der beim öffentlichen Angebot von Wertpapieren oder 
bei deren Zulassung zum Handel an einem geregelten 
Markt zu veröffentlichen ist (EWR-Wertpapierpros­
pekt-Durchführungsgesetz; EWR-WPPDG) sowie die 
Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 12 / 2019) [1. Le­
sung: 28. Februar 2019] – Stellungnahme der Regie­
rung (Nr. 28 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Genehmigung und Umsetzung des Notenaustausches 
zwischen dem Fürstentum Liechtenstein und der EU 
betreffend die Übernahme der Rechtsgrundlagen zur 
Errichtung und Nutzung des Einreise- und Ausreise­
systems (EES) (Verordnungen (EU) 2017 / 2226 und 
2017 / 2225) sowie die Abänderung des Gesetzes über 
die Ausländer (Ausländergesetz; AuG) (Weiterentwick­
lung des Schengen-Besitzstands) (Nr. 8 / 2019) [1. Le­
sung: 27. Februar 2019] – Stellungnahme der Regie­

rung (Nr. 42 / 2019); 2. Lesung
	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 

verabschiedet.
–	� Beschluss Nr. 79 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus­

schusses (CRD IV) (Nr. 34 / 2019)
	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Beschluss Nr. 84 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus­

schusses (Prospektus) (Nr. 36 / 2019)
	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Beschluss Nr. 78 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus­

schusses (MiFID II) (Nr. 35 / 2019)
	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Einbürgerungsgesuch Herr Fritz Leonhard Kerler
	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–	� Abänderung des Gesetzes über die Mehrwertsteuer 

(Art. 21 Abs. 2 Ziff. 23 MWStG) (Nr. 26 / 2019); 1. und 
2. Lesung

	� Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–	� Bericht betreffend Schwerpunkte und Ziele der liech­
tensteinischen Aussenpolitik (Nr. 38 / 2019)

	 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Erlass eines Gesetzes zur Durchführung der Verord­

nung  (EU) 2016 / 1011 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 8. Juni 2016 über Indizes, die bei 
Finanzinstrumenten und Finanzkontrakten als Refe­
renzwert oder zur Messung der Wertentwicklung eines 
Investmentfonds verwendet werden (EWR-Referenz­
wert-Durchführungsgesetz; EWR-RWDG) sowie die 
Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 27 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Strassenverkehrsgesetzes (SVG) 

(Nr. 44 / 2019); 1. Lesung
	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	� Schaffung eines Notariatsgesetzes und die Abände­

rung weiterer Gesetze (Nr. 37 / 2019); 1. Lesung
	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	 Beantwortung der Kleinen Anfragen
	 Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.

Öffentliche Landtagssitzung vom 5. / 6. / 7. Juni 2019
–	� Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 5. /  

6. / 7. Juni 2019
–	� Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land­

tagssitzung vom 5. April 2019
	 Das Protokoll wird genehmigt.
–	� Anfrage des Abg. Günter Vogt:
	 –	� dritter Armutsbericht oder einer Transparenzdaten­

bank
–	 Anfrage des Abg. Thomas Lageder:
	 –	 Pariser Klimaabkommen
–	 Anfragen des Abg. Frank Konrad:
	 –	 Einhaltung Werkverträge bei öffentlichen Bauten
	 –	� Sperrung Rheindamm für den motorisierten Indivi­

dualverkehr
	 –	� Experten, Gutachten, Öffentlichkeitsarbeit für das 

Jahr 2018
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–	 Anfrage des Stv. Abg. Peter Frick:
	 –	 Sozial- und Gesundheitswesen in Liechtenstein
–	 Anfragen des Abg. Georg Kaufmann:
	 –	 Arge Alp
	 –	 Förderung des inländischen Arbeitskräftepotenzials
–	� Anfrage der Landtagsvizepräsidentin Gunilla Marxer- 

Kranz:
	 –	 Medikamentenmissbrauch Jugendlicher
–	 Anfrage der Abg. Susanne Eberle-Strub:
	 –	 elektronische Trottinetts oder E-Scooter
–	 Anfrage des Abg. Eugen Nägele:
	 –	 Mobilitätsmanagement bei staatlichen Betrieben
–	 Anfrage des Abg. Daniel Seger:
	 –	 ILGA-Rating Liechtenstein
–	 Anfrage des Abg. Manfred Kaufmann:
	 –	 Rückbau Hochspannungsleitungen in Balzers (Teil 5)
–	 Anfragen des Abg. Erich Hasler:
	 –	 Lärmimmissionen entlang der Eisenbahnstrecke
	 –	 «Erasmus+»-Programm
	 –	 Förderung der Elektromobilität
–	 Anfragen des Abg. Wolfgang Marxer:
	 –	 doppelte Staatsbürgerschaft
	 –	 irritierende Kommunikation der Regierung
	 –	� Gespräche beziehungsweise die Verhandlungen 

beziehungsweise Nicht-Verhandlungen in Sachen 
S-Bahn

–	 Anfragen des Abg. Mario Wohlwend:
	 –	 Schuldenberatung in Liechtenstein
	 –	 Reisespesen der Aussenministerin
–	 Anfragen des Abg. Wendelin Lampert:
	 –	� Mobilitätsmanagement des liechtensteinischen Land­

tages
	 –	� höhere Hypothekarzinsen in Liechtenstein im Ver­

gleich zur Schweiz
	 –	� Kosten für die Aufforstung und den Schutz der 

Schutzwälder
–	 Anfrage des Abg. Herbert Elkuch:
	 –	 elektrische Energie 
–	 Aktuelle Stunde
	 Die Aktuelle Stunde entfällt.
–	� «Postulatsbeantwortung betreffend die steuerliche 

Entlastung von Familien (Nr. 52 / 2019)
	� Die Postulatsbeantwortung wird zur Kenntnis genom­

men und das Postulat vom 5.  November 2018 abge­
schrieben.

–	� Interpellationsbeantwortung zur Prämienverbilligung 
(Nr. 60 / 2019)

	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­
nommen.

–	� Interpellation zum Naturschutzgebiet Ruggeller Riet – 
Gefährdung von Arten und Lebensräumen durch Aus­
trocknungstendenzen im Naturschutzgebiet Ruggel­
ler Riet der Abgeordneten Georg Kaufmann, Thomas 
Lageder und Patrick Risch vom 6. Mai 2019

	 Die Interpellation wird an die Regierung überwiesen.
–	� Postulat zur Gestaltung einer grössenverträglichen 

Casino-Landschaft Liechtenstein der Abgeordneten 

Manfred Kaufmann, Frank Konrad, Violanda Lanter, Gu­
nilla Marxer-Kranz, Günter Vogt, Thomas Vogt, Christoph 
Wenaweser und Mario Wohlwend vom 24. April 2019

	 Das Postulat wird an die Regierung überwiesen.
–	� Bewilligung von Nachtragskrediten (I / 2019) (Nr. 53 /  

2019)
	 Der Nachtragskredit wird bewilligt.
–	� Gewährung eines Staatsbeitrages an den Verein «Liech- 

tenstein Finance e. V.» für die Jahre 2020 bis 2024 
(Nr. 55 / 2019)

	 Der Gewährung des Staatsbeitrags wird zugestimmt.
–	� Staatsbeitrag an die Kosten der obligatorischen Kran­

kenpflegeversicherung der übrigen Versicherten für 
das Jahr 2020 (Nr. 59 / 2019)

	� Der Staatsbeitrag an die Kosten der obligatorischen 
Krankenpflegeversicherung der übrigen Versicherten 
für das Jahr 2020 wird auf CHF 33 Mio. festgelegt.

–	� Genehmigung eines Verpflichtungskredits für den 
Neubau eines Schulzentrums Unterland II in Ruggell 
(SZU II) (Nr. 63 / 2019)

	� Der Genehmigung des Verpflichtungskredits wird zu­
gestimmt.

–	� Genehmigung eines Verpflichtungskredits für den Er­
satzbau für den Trakt G und einer zusätzlichen Mass­
nahme beim Schulzentrum Mühleholz in Vaduz (Nr. 
64 / 2019)

	� Der Genehmigung des Verpflichtungskredits wird zu­
gestimmt.

–	� Bestellung einer Ad-hoc-Richterin des Staatsgerichts­
hofes

	� Als Ad-hoc-Richterin des Staatsgerichtshofes wird be­
stellt:

	 –	� Frau lic. iur. Brigitte Vogt
–	� Bericht von Landtag, Regierung und Gerichten 2018 

(Rechenschaftsbericht 2018) (Nr. 32 / 2019)
	� Der Rechenschaftsbericht sowie die Landesrechnung 

2018 werden genehmigt.
–	� Bericht der Finanzkontrolle über die Prüfung der Lan­

desrechnung 2018
	 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–	 Tätigkeitsbericht 2018 der Finanzkontrolle
	 Der Tätigkeitsbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Erlass eines Zahlungsdienstegesetzes (ZDG) sowie die 

Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 11 / 2019) [1. Le­
sung: 28. Februar 2019] – Stellungnahme der Regie­
rung (Nr. 46 / 2019); 2. Lesung 

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten.
–	� Beschluss Nr. 21 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus­

schusses (Verordnung (EU) 2015 / 751 des Europäi­
schen Parlaments und des Rates vom 29. April 2015 
über Interbankenentgelte für kartengebundene Zah­
lungsvorgänge) (Nr. 47 / 2019)

	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Bereinigung der Anlagen I und II zum Zollvertrag 

(LGBl. 2019 Nr. 93)
	� Die Bereinigung der Anlagen I und II zum Zollvertrag 

wird zur Kenntnis genommen.
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–	� Schaffung eines Gesetzes über Token und VT-Dienstleis­
ter (Token- und VT-Dienstleister-Gesetz; TVTG) und die 
Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 54 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Finanzmarktaufsichtsgesetzes (FMA- 

Finanzierung: Regelung des Staatsbeitrages ab 2020) 
(Nr. 56 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Personen- und Gesellschaftsrechts 

(PGR) (Abänderung der Bestimmungen zur Offenle­
gung) (Nr. 57 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Richterdienstgesetzes und des Staats­

anwaltschaftsgesetzes (Reform der Ausbildung der 
Richteramtsanwärter und der Staatsanwaltsanwärter) 
(Nr. 58 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Gesetzes über die obligatorische Un­

fallversicherung (Unfallversicherungsgesetz; UVersG) 
(Nr. 61 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	� Geschäftsbericht 2018 der Liechtensteinischen Landes­

bank AG (Nr. 48 / 2019)
	 Der Geschäftsbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Tätigkeitsbericht 2018 der Datenschutzstelle
	 Der Tätigkeitsbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2018 der Telecom 

Liechtenstein AG (Nr. 51 / 2019)
	� Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung werden 

zur Kenntnis genommen.
–	� Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2018 des Liech­

tensteinischen Rundfunks (LRF) (Nr. 45 / 2019)
	� Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung werden 

zur Kenntnis genommen.
–	� Geschäftsbericht 2018 der Liechtensteinischen Post AG 

(Nr. 50 / 2019)
	 Der Geschäftsbericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2018 der AHV-

IV-FAK-Anstalten (Nr. 49 / 2019)
	� Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung werden 

zur Kenntnis genommen.
–	� Geschäftsbericht und Revisionsbericht 2018 des Liech­

tensteinischen Landesspitals (Nr. 62 / 2019)
	� Der Geschäftsbericht und der Revisionsbericht werden 

zur Kenntnis genommen.
–	 Beantwortung der Kleinen Anfragen
	 Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.

Öffentliche Landtagssitzung vom 2. Juli 2019
–	� Analyse der Geschäftsprüfungskommission des Land­

tages zu den vom Ministerium für Äusseres, Justiz 
und Kultur über die Konten «Experten, Gutachten und 
Öffentlichkeitsarbeit» und «Reisespesen, Repräsenta­
tionen» getätigten Ausgaben

	� Die Analyse der GPK wird beraten und zur Kenntnis ge­
nommen. Es wird beschlossen, die Analyse für öffent­
lich zu erklären. Dem Misstrauensantrag gegen Frau 

Regierungsrätin Dr. Aurelia Frick wird zugestimmt.	
Der Beschluss wird dem Erbprinzen zur weiteren ver­
fassungsmässigen Behandlung übermittelt.

Öffentliche Landtagssitzung vom 4. / 5. / 6. September 
2019
–	� Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 4. / 5. /  

6. September 2019
	 Die öffentliche Landtagssitzung wird eröffnet.
–	� Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land­

tagssitzung vom 8. / 9. / 10. Mai 2019
	 Das Protokoll wird genehmigt.
–	� Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land­

tagssitzung vom 5. / 6. / 7. Juni 2019
	 Das Protokoll wird genehmigt.
–	 Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
	 –	 Bach entlang der Fürst-Johann-Strasse
	 –	 Pförtneranlagen
–	 Anfrage des Abg. Harry Quaderer:
	 –	 �Koordination, Kontrolle und Transparenz beim Mobil­

funk
–	 Anfragen des Abg. Christoph Wenaweser:
	 –	 Magglinger Konvention
	 –	 nachhaltige Vermögensverwaltung
	 –	 Schaffung eines Staatsfonds
–	� Anfrage der Landtagsvizepräsidentin Gunilla Marxer- 

Kranz:
	 –	 Laufbahnberatung für über 25-Jährige
–	 Anfragen des Stv. Abg. Alexander Batliner:
	 –	 Netzausfall bei der Telecom Liechtenstein AG
	 –	 Weltausstellung in Dubai
	 –	� Abänderung der EU-Verordnung zur Vereinheitli­

chung der Sozialsysteme
–	 Anfrage des Abg. Günter Vogt:
	 –	 Armutsbekämpfung in Liechtenstein
–	 Anfrage der Abg. Violanda Lanter:
	 –	 Personalsituation in der Casinolandschaft
–	 Anfragen des Abg. Georg Kaufmann:
	 –	� Stromsperren über die Mittagszeit für das Waschen 

in privaten Haushalten
	 –	 Mobilitätskonzept 2030 
–	 Anfrage des Stv. Abg. Ado Vogt:
	 –	 Sanierung des Dachs des Landtagsgebäudes
–	 Anfrage des Abg. Johannes Kaiser:
	 –	 versicherungstechnisches AHV-Gutachten
–	 Anfrage des Abg. Thomas Rehak:
	 –	� Betreuungs- und Pflegegeld für die häusliche Be­

treuung
–	 Anfrage des Abg. Daniel Seger:
	 –	 Behindertenausweis in Liechtenstein 
–	 Anfragen des Abg. Erich Hasler:
	 –	� Kontensperrungen von Firmen wegen des geänder­

ten Art. 165 StGB
	 –	 Nachtflugverbot 
	 –	 Gebäudereinigungsaufträge 
–	 Anfrage des Landtagspräsident Albert Frick:
	 –	� Sanierungsarbeiten am Dach des Landtagsgebäudes 
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–	� Aktuelle Stunde: «Klima-, Umwelt- und Energiepolitik: 
Ganzheitliche Betrachtung gefordert!»

	 Die Aktuelle Stunde wird abgehalten.
–	� Parlamentarische Initiative zur Abänderung des Fi­

nanzausgleichsgesetzes (FinAG) – Vorprüfung durch 
die Regierung (Nr. 76 / 2019)

	� Die Verfassungsmässigkeit der Initiative und deren 
Übereinstimmung mit den bestehenden Staatsverträ­
gen werden bestätigt und die Gesetzesvorlage wird in 
1. Lesung beraten.

–	� Parlamentarische Initiative zur Krankenkassen-Prä­
mienverbilligung für Familien und Senioren des 
Mittelstandes – Vorprüfung durch die Regierung 
(Nr. 69 / 2019)

	� Die Verfassungsmässigkeit der Initiative und deren 
Übereinstimmung mit den bestehenden Staatsverträ­
gen werden bestätigt und die Gesetzesvorlage wird in 
1. Lesung beraten.

–	� Parlamentarische Initiative zur Ausweitung der Prä­
mienverbilligung zur Entlastung des Mittelstandes – 
Vorprüfung durch die Regierung (Nr. 71 / 2019)

	� Die Verfassungsmässigkeit der Initiative und deren 
Übereinstimmung mit den bestehenden Staatsverträ­
gen werden bestätigt und die Gesetzesvorlage wird in 
1. Lesung beraten. (Ab Seite 1388 im vorangehenden 
Traktandum.)

–	� Motion zur Stärkung der Familien- und Erziehungs­
arbeit der Abgeordneten Manfred Kaufmann, Frank 
Konrad, Violanda Lanter, Gunilla Marxer-Kranz, 
Günter Vogt, Thomas Vogt, Christoph Wenaweser und 
Mario Wohlwend vom 24. April 2019

	 Die Motion wird an die Regierung überwiesen.
–	� Postulat zum verantwortungsvollen Umgang mit staat­

lichen Überschüssen und Reserven der Abgeordne­
ten Susanne Eberle-Strub, Albert Frick, Elfried Hasler, 
Johannes Hasler, Wendelin Lampert, Eugen Nägele, 
Daniel Oehry und Daniel Seger vom 29. Mai 2019

	 Das Postulat wird an die Regierung überwiesen.
–	� Interpellationsbeantwortung betreffend Photovoltaik 

und E-Mobilität (Nr. 75 / 2019)
	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­

nommen.
–	� Interpellationsbeantwortung betreffend die Entwick­

lung des Medienstandortes Liechtenstein sowie der 
Medienförderung (Nr. 65 / 2019)

	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­
nommen.

–	� Postulatsbeantwortung betreffend die Medienförde­
rung (Nr. 66 / 2019)

	� Die Postulatsbeantwortung wird zur Kenntnis genom­
men und das Postulat vom 26. 2. 2018 wird abgeschrie­
ben.

–	� Postulatsbeantwortung betreffend Familienunterstüt­
zung (Nr. 83 / 2019)

	� Die Postulatsbeantwortung wird zur Kenntnis genom­
men und das Postulat vom 13. 3. 2018 wird abgeschrie­
ben.

–	� Bewilligung von Nachtragskrediten (II / 2019) (Nr. 77 /  
2019)

	 Die Nachtragskredite werden bewilligt.
–	� Genehmigung eines Verpflichtungskredites für die 

Verlegung der Vorarlberger-Strasse im Bereich 
Zuschg-Zentrum Schaanwald (Motion zur Zentrums­
gestaltung Schaanwald) (Nr. 84 / 2019)

	� Der Genehmigung des Verpflichtungskredites wird 
nicht zugestimmt und die Motion vom 23. 8. 2017 wird 
abgeschrieben.

–	� Genehmigung eines Verpflichtungskredites für den 
Neubau eines Landesspitals und die Genehmigung 
der Umwidmung des Vaduzer Grundstücks Nr. 2506 
vom Finanzvermögen in das Verwaltungsvermögen 
(Nr. 80 / 2019)

	� Der Genehmigung des Verpflichtungskredites wird zu­
gestimmt. Es wird beschlossen, über den Finanzbe­
schluss eine Volksabstimmung abzuhalten.

–	� Gewährung eines Staatsbeitrags an die Universi­
tät Liechtenstein für die Jahre 2020, 2021 und 2022 
(Nr. 81 / 2019)

	 Der Gewährung des Staatsbeitrages wird zugestimmt.
–	� Wahl eines Mitglieds und eines Ersatzmitglieds für die 

Medienkommission für den Rest der Mandatsperiode 
2018 bis 2022 (Ersatzbestellung)

	� Als Mitglied bzw. Ersatzmitglied für die Medienkom­
mission werden wie folgt gewählt:

	 Mitglied: Herr Gustav Gstöhl
	 Ersatzmitglied: Frau Arinette de Carlo
–	� Wahl eines Ad-hoc-Vorsitzenden der Beschwerdekom­

mission für Verwaltungsangelegenheiten für das Ver­
fahren VBK 2019 / 25

	� Als Ad-hoc-Vorsitzender der Beschwerdekommission 
für Verwaltungsangelegenheiten wird wie folgt gewählt:

	 –	 Herr lic. iur. Marcus Rick
–	 Diverse Wahlen des Obergerichts
	� Folgende Personen werden für das Obergericht ge­

wählt:
	 –	 �Senatsvorsitzender ab dem 1. 3. 2020: Herr Dr. Dietmar 

Baur
	 –	� Senatsvorsitzender ab dem 1. 9. 2020: Herr Dr. Wil­

helm Ungerank
	 –	� Stv. Senatsvorsitzende ab dem 1. 1. 2020 für 5 Jahre: 

Frau Dr. Petra Mayrhofer
	 –	� Richterin ab dem 1. 1. 2020 für 5 Jahre: Frau Claudia 

Schädler-Bissig
	 –	� Richterin ab dem 1. 1. 2020 für 5 Jahre: Frau Linn 

Berger
	 –	� Richter ab dem 1. 1. 2020 für 5 Jahre: Herr Dr. Josef 

Fehr
	 –	� Stv. Richterin ab dem 1. 1. 2020 für 5 Jahre: Frau 

MLaw Susanne Jehle
	 –	� Stv. Richter ab dem 1. 1. 2020 für 5 Jahre: Herr Dr. 

oec. HSG Marcello Scarnato LL.M.
	 –	� Beisitzer ab dem 1. 3. 2020: Herr Dr. Thomas Schmid
	 –	� Beisitzer ab dem 1. 9. 2020: Herr Mag.iur. Konrad 

Lanser
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	 –	� Stv. Beisitzer ab dem 1.1.2020 für 5 Jahre: Herr Dr. 
Heinz Bildstein

–	 Diverse Wahlen des Staatsgerichtshofes
	� Folgende Personen werden für den Staatsgerichtshof 

gewählt:
	 –	�� Richter ab dem 1. 1. 2020 für 5 Jahre: Herr 

lic. iur. Christian Ritter
	 –	�� Richter vom 1. 10. 2019 bis zum 31. 12. 2023: Herr 

Prof. Dr. August Mächler
	 –	 ��Ersatzrichter ab dem 1. 1. 2020 für 5 Jahre: Herr lic. iur.  

Marco Ender LL.M.
	 –	�� Ad-hoc-Richterin für div. Verfahren: Frau lic. iur.  

Mirjam Amann
–	� Diverse Wahlen des Verwaltungsgerichtshofes
	� Folgende Personen werden für den Verwaltungsge­

richtshof gewählt:
	 –	�� Richter ab dem 13. 10. 2019 für 5 Jahre: Herr lic. iur.  

Adrian Rufener
	 –	�� Ersatzrichterin ab dem 13. 10. 2019 für 5 Jahre: Frau 

MLaw Carmen Oehri
–	� Geschäftsbericht 2018 der Stiftung Personalvorsorge 

Liechtenstein (Nr. 68 / 2019)
	 Der Geschäftsgericht wird zur Kenntnis genommen.
–	� Erlass eines Gesetzes zur Durchführung der Verord­

nung (EU) 2016 / 1011 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 8. Juni 2016 über Indizes, die bei 
Finanzinstrumenten und Finanzkontrakten als Refe­
renzwert oder zur Messung der Wertentwicklung eines 
Investmentfonds verwendet werden (EWR-Referenz­
wert-Durchführungsgesetz; EWR-RWDG) sowie Ab­
änderung weiterer Gesetze (Nr. 27 / 2019) [1. Lesung: 
10. Mai 2019]; 2. Lesung

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Personen- und Gesellschaftsrechts 
(Abänderung der Bestimmungen zur Offenlegung) 
(Nr.  57 / 2019) [1. Lesung: 7.  Juni 2019] – Stellung­
nahme der Regierung (Nr. 73 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Richterdienstgesetzes und des Staats­
anwaltschaftsgesetzes (Reform der Ausbildung der 
Richteramtsanwärter und der Staatsanwaltsanwär­
ter) (Nr. 58 / 2019) [1. Lesung: 7. Juni 2019] – Stellung­
nahme der Regierung (Nr. 72 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Gesetzes über die obligatorische 
Unfallversicherung (UVersG) (Nr. 61 / 2019) [1. Le­
sung: 7.  Juni 2019] – Stellungnahme der Regierung 
(Nr. 74 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Beschluss Nr. 75 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus­
schusses (Richtlinie (EU) 2015 / 1535 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 9. September 2015 über 
ein Informationsverfahren auf dem Gebiet der techni­

schen Vorschriften und der Vorschriften für die Dienste 
der Informationsgesellschaft) (Nr. 86 / 2019)

	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Beschluss Nr. 91 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus­

schusses (Richtlinie (EU) 2016 / 943 über den Schutz 
vertraulichen Know-hows und vertraulicher Geschäfts­
informationen (Geschäftsgeheimnisse) vor rechts­
widrigem Erwerb sowie rechtswidriger Nutzung und 
Offenlegung) (Nr. 87 / 2019)

	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Genehmigung und Umsetzung des Notenaustau­

sches zwischen dem Fürstentum Liechtenstein und 
der EU betreffend die Übernahme der Rechtsgrund­
lagen zur Einrichtung eines Europäischen Reiseinfor­
mations- und -genehmigungssystems (ETIAS) (Ver­
ordnung (EU) 2018 / 1240) sowie die Abänderung des 
Gesetzes über die Ausländer (Ausländergesetz; AuG) 
(Weiterentwicklung des Schengen-Besitzstands) (Nr. 
82 / 2019)

	� Dem Notenaustausch wird zugestimmt und die Geset­
zesvorlage wird in 1. Lesung beraten.

–	� Analyse der GPK vom 13. Juni 2019 zum Auftrag des 
Landtags hinsichtlich der Vorkommnisse bei der Liech­
tensteinischen Post AG gemäss Landtagsbeschluss 
vom 9. 11. 2018

	 Die Analyse der GPK wird zur Kenntnis genommen.
–	� Erlass eines Gesetzes zur Durchführung der Ver­

ordnung (EU) 2015 / 2365 über die Transparenz von 
Wertpapierfinanzierungsgeschäften und der Weiter­
verwendung (EWR-Wertpapierfinanzierungsgeschäfte- 
Durchführungsgesetz; EWR-WPFGDG) sowie die 
Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 67 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Erlass eines Zahlungskontengesetzes (ZKG) und 

die Abänderung des Finanzmarktaufsichtsgesetzes 
(Nr. 70 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Gesetzes über die Finanzmarktauf­

sicht (Nr. 78 / 2019); 1. Lesung
	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	� Gesetz über die Abänderung des Gesetzes über die 

Verwalter alternativer Investmentfonds (AIFMG) sowie 
die Abänderung weiterer Gesetze (79 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Entsendegesetzes (Umsetzung Richt­

linie 2014 / 67 / EU) sowie die Abänderung des Arbeits­
vermittlungsgesetzes (Nr. 85 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	 Beantwortung der Kleinen Anfragen
	 Die Kleinen Anfragen werden schriftlich beantwortet.

Öffentliche Landtagssitzung vom 2. / 3. Oktober 2019
–	� Eröffnung der öffentlichen Landtagsitzung vom 2. /  

 3. Oktober 2019
–	� Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land­

tagssitzung vom 2. Juli 2019
	 Das Protokoll wird genehmigt.
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–	 Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
	 –	 Arbeitsgruppe Familienpolitik
	 –	 Bruttospielertrag und Geldspielabgabe
	 –	 GPK-Wahlen der Gemeinden
	 –	 LIEmobil-Haltestelle Schaan Zentrum
–	 Anfragen des Stv. Abg. Peter Frick:
	 –	�� Migrationsstudie für Handlungsempfehlungen be­

züglich einer künftigen Integrationsstrategie
	 –	 Förderung für halbstationäre Angebote
–	 Anfrage des Stv. Abg. Rainer Beck:
	 –	 Ausbildung von Medizinischen Praxisassistentinnen
–	 Anfragen des Abg. Daniel Oehry:
	 –	 Busbucht in Schaan
	 –	� Welche Lehren zieht die LIEmobil aus der letzten 

Ausschreibung?
	 –	 Buswerbung
–	 Anfrage des Abg. Georg Kaufmann:
	 –	 Naturpark Rätikon
–	 Anfrage des Abg. Manfred Kaufmann:
	 –	 Geldflüsse ins Ausland bei Geburten 
–	 Anfragen des Abg. Erich Hasler:
	 –	 Buswerbung der LIEmobil
	 –	 Personalfluktuation beim Amt für Umwelt
	 –	� Steueraufkommen gemäss Art. 15 Abs. 4 lit. c des 

Doppelbesteuerungsabkommens mit der Schweiz
–	 Anfrage des Abg. Daniel Seger:
	 –	� Einbürgerungen beziehungsweise Rückbürgerungen 
–	 Anfrage der Abg. Violanda Lanter:
	 –	 Existenzminimum
–	 Anfragen des Abg. Thomas Rehak:
	 –	 Gebäudereinigung in der Verwaltung
	 –	 staatliche Bauten 
–	 Anfrage des Abg. Herbert Elkuch:
	 –	 Ausschreibung des öffentlichen Busverkehrs
–	� Aktuelle Stunde zum Thema «UN-Entwicklungsziele 

und Klimanotstand: Wie schaffen wir es, Massnahmen 
zu setzen?»

	 Die Aktuelle Stunde wird abgehalten.
–	 Petition Mobilfunkantennen
	 Die Petition wird an die Regierung überwiesen.
–	� Information der Geschäftsprüfungskommission an den 

öffentlichen Landtag bez. Klärung verschiedener Fra­
gen im Zusammenhang mit den im Jahr 2018 erfolgten 
Personalabgängen beim Liechtensteinischen Entwick­
lungsdienst

	� Die Information der Geschäftsprüfungskommission 
wird zur Kenntnis genommen.

–	� Postulat für mehr Transparenz in Jahresrechnungen 
von öffentlichen Unternehmen der Abgeordneten Man­
fred Kaufmann, Frank Konrad, Violanda Lanter, Gunilla 
Marxer-Kranz, Günter Vogt, Thomas Vogt, Christoph 
Wenaweser und Mario Wohlwend vom 2. September 
2019

	 Das Postulat wird nicht an die Regierung überwiesen. 
–	� Postulatsbeantwortung betreffend Zeitvorsorge für 

Liechtenstein (4. Säule der Altersvorsorge) (Nr.  99 /  
2019)

	� Die Postulatsbeantwortung wird zur Kenntnis genom­
men und das Postulat vom 4.  Juni 2018 wird abge­
schrieben.

–	� Interpellationsbeantwortung betreffend das Natur­
schutzgebiet Ruggeller Riet – Gefährdung von Arten 
und Lebensräumen durch Austrocknungstendenzen 
im Naturschutzgebiet Ruggeller Riet (Nr. 90 / 2019)

	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­
nommen.

–	� Gewährung eines Staatsbeitrages an das Liechten­
stein-Institut für die Jahre 2020 bis 2023 (Nr. 100 / 2019)

	� Der Gewährung eines Staatsbeitrages an das Liechten­
stein-Institut wird zugestimmt.

–	� Bewilligung von Nachtragskrediten (III / 2019) (Nr. 91 /  
2019)

	 Die Nachtragskredite werden bewilligt.
–	� Wahl einer stellvertretenden Richterin des Fürstlichen 

Obergerichtes
	� Als stellvertretende Richterin des Fürstlichen Oberge­

richtes wird gewählt: Frau Susi Domenig 
–	� Bestellung von zwei Ad-hoc-Richtern des Staatsge­

richtshofes
	� Als Ad-hoc-Richter des Staatsgerichtshofes werden 

bestellt:
	� Herr lic. iur. HSG Stefan Hassler, dipl.nat. ETH, für das 

Verfahren zu StGH 2019 / 049 Herr Dr. Manuel Walser, 
für die Verfahren zu StGH 2018 / 048, StGH 2018 / 139 
und StGH 2019 / 049

–	� Wahl der Vizepräsidentin der Beschwerdekommission 
für Verwaltungsangelegenheiten

	� Als Vizepräsidentin der Beschwerdekommission für 
Verwaltungsangelegenheiten wird gewählt: Frau Chris­
tine Reiff-Näscher

–	� Schaffung eines Gesetzes über Token und VT-Dienst­
leister (Token- und VT-Dienstleister-Gesetz; TVTG) so­
wie die Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 54 / 2019) 
[1. Lesung: 6. Juni 2019] – Stellungnahme der Regie­
rung (Nr. 93 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Finanzmarktaufsichtsgesetzes (FMA- 
Finanzierung: Regelung des Staatsbeitrages ab 2020) 
(Nr. 56 / 2019) [1. Lesung: 7.  Juni 2019] – Stellung­
nahme der Regierung (Nr. 89 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Schaffung eines Notariatsgesetzes sowie die Abände­
rung weiterer Gesetze (Nr. 37 / 2019) [1. Lesung: 10. Mai  
2019] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 98 / 2019); 
2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Notifikation der Partnerstaaten gemäss Abschnitt 7 
Absatz 1 Buchstabe f der Multilateralen Vereinbarung 
der zuständigen Behörden über den automatischen In­
formationsaustausch über Finanzkonten (Nr. 95 / 2019)

	 Den Notifikationen wird zugestimmt.
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–	� Abänderung des Steuergesetzes (Nr. 88 / 2019); 1. Le­
sung

	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Bankengesetzes sowie des E-Geldge­

setzes (Nr. 94 / 2019); 1. und 2. Lesung
	� Die Gesetzesvorlagen werden in 1. und 2. Lesung be­

raten und verabschiedet.
–	� Abänderung des Gesetzes über den internationalen 

automatischen Austausch länderbezogener Berichte 
multinationaler Konzerne (CbC-Gesetz) (Nr. 92 / 2019); 
1. und 2. Lesung

	� Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–	� Abänderung des Gesetzes zur Durchsetzung interna­
tionaler Sanktionen sowie die Abänderung weiterer 
Gesetze (Nr. 96 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Personen- und Gesellschaftsrechts 

(Beantwortung der Motion zur Lockerung der Review­
pflicht für Kleinunternehmen) (Nr. 97 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	�� Schaffung eines Gesetzes über Pauschalreisen und ver­

bundene Reiseleistungen (Pauschalreisegesetz; PRG- 
Umsetzung Richtlinie (EU) 2015 / 2302) sowie die Ab­
änderung weiterer Gesetze (Nr. 101 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Beantwortung der Kleinen Anfragen
	 Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.
–	� Rücktritt des Abg. Johannes Hasler
	 Der Rücktritt wird bekannt gegeben.

Öffentliche Landtagssitzung vom 6. / 7. / 8. November 
2019
–	� Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 6. / 7. /  

8. November 2019
–	 Ersatzwahl eines Landtagsabgeordneten
	 Als neuer Abgeordneter wird gewählt:
	 –	 Herr Alexander Batliner
–	� Ersatzwahl eines stellvertretenden Landtagsabgeord­

neten und dessen Vereidigung 
	� Als neuer stellvertretender Abgeordneter wird ge­

wählt:
	 –	 Herr Norman Walch
–	� Ersatzwahl eines Stimmenzählers 
	 Als neuer Stimmenzähler wird gewählt:
	 –	 Herr Alexander Batliner
–	 Wahl eines Mitglieds der Regierung 
	� Als neue Regierungsrätin wird gewählt und dem Erb­

prinzen zur Ernennung vorgeschlagen:
	 –	 Frau Dr. Katrin Eggenberger
–	� Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land­

tagssitzung vom 4. / 5. / 6. September 2019 
	 Das Protokoll wird genehmigt.
–	� Anfragen der Landtagsvizepräsidentin Gunilla Marxer- 

Kranz:
	 –	 Klimafahrplan der Regierung
	 –	 Betreibungspraxis

–	 Anfragen des Abg. Daniel Oehry:
	 –	� Stadttunnel Feldkirch nimmt nächste Hürde
	 –	� Lohnuntersuchungen der Landesverwaltung
–	 Anfrage des Abg. Mario Wohlwend:
	 –	 FMA-Aufsichtsrat
–	 Anfrage des Abg. Daniel Seger:
	 –	� nachhaltige Bautätigkeit durch das Land Liechten­

stein
–	 Anfrage des Abg. Günter Vogt:
	 –	� Wer trägt die Kosten für verlorene Prozesse des 

BAZL gegen den Heliport Balzers?
–	 Anfrage des Stv. Abg. Alexander Batliner:
	 –	� zweiten Wahlgang der GPK-Wahlen 2019
–	 Anfrage der Abg. Violanda Lanter:
	 –	� Drohnenspektakel im Regierungsviertel
–	 Anfragen des Abg. Georg Kaufmann:
	 –	� Pestizideinsatz in Gewässerschutzzone
	 –	� Trennung Kirche und Staat
–	 Anfragen des Abg. Eugen Nägele:
	 –	 �Förderung von ökologischen Bewirtschaftungs­

arten
	 –	 Lehrabbrüche
–	 Anfrage der Stv. Abg. Helen Konzett:
	 –	� staatliche Suchtberatung und Suchtprävention
–	 Anfragen des Abg. Erich Hasler:
	 –	� staatliche Wohnbauförderung
	 –	�� Aufbau des Fernwärmenetzes durch die Liechten­

steinische Gasversorgung
–	 Anfragen des Abg. Patrick Risch:
	 –	� Kontrollmessungen bei der Mobilfunkstrahlung
	 –	�� tendenziöse Proargumente für den Neubau des Lan­

despitals
	 –	� Effektivität der Busbevorzugungsmassnahmen
	 –	�� Aufenthaltsbewilligung für Eltern eines liechtenstei­

nischen Kindes
–	 Aktuelle Stunde
	 Die Aktuelle Stunde entfällt.
–	� Initiativbegehren «HalbeHalbe» zur Abänderung der 

Landesverfassung – Vorprüfung durch die Regierung 
(Nr. 117 / 2019)

	� Der BuA Nr. 117 / 2019 wird zur Kenntnis genommen 
und der Verfassungsmässigkeit der Initiative wird zu­
gestimmt.

–	� Interpellationsbeantwortung betreffend den neuen 
Lehrplan (LiLe) und der damit verbundenen Ausstat­
tung der Kindergärten, Primar- und Weiterführenden 
Schulen mit digitalen Endgeräten (Tablets und Note­
books) sowie zur Nutzung von Smartphones an den 
Schulen (Nr. 118 / 2019)

	� Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis ge­
nommen.

–	� Postulatsbeantwortung betreffend die Gestaltung einer 
grössenverträglichen Casino-Landschaft Liechtenstein 
(Nr. 125 / 2019)

	�� Die Postulatsbeantwortung wird zur Kenntnis genom­
men und das Postulat vom 24. April 2019 abgeschrie­
ben.
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–	� Parlamentarische Initiative zur Erhöhung der Geld­
spielabgabe der Abgeordneten Georg Kaufmann, 
Thomas Lageder und Patrick Risch vom 9. September 
2019 – Vorprüfung durch die Regierung (Nr. 112 / 2019)

	� Der BuA Nr. 112 / 2019 wird zur Kenntnis genommen 
und der Verfassungsmässigkeit der Initiative wird zu­
gestimmt. Auf die Initiative wird nicht eingetreten.

–	� Gewährung eines Staatsbeitrags an den Verein für 
Menschenrechte in Liechtenstein für die Jahre 2020 
bis 2023 (Nr. 103 / 2019)

	 Der Gewährung eines Staatsbeitrags wird zugestimmt.
–	� Diverse Wahlen des Obergerichts
	� Folgende Personen werden als stv. Senatsvorsitzende 

des Obergerichts gewählt:
	 –	 Herr Dr. Dieter Santner 
	 –	 Herr Dr. Dietmar Baur
	 –	 Herr Dr. Thomas Schmid
	 –	 Herr Mag.iur. Konrad Lanser
–	 Diverse Wahlen des Obersten Gerichtshofes
	� Folgende Personen werden für den Obersten Gerichts­

hof gewählt:
	 –	 Herr Dr. Walter Krabichler als erster stv. Präsident
	 –	 Herr Dr. Thomas Hasler als Richter
	 –	 Herr Dr. Wolfram Purtscheller als Ersatzrichter
–	 Diverse Wahlen des Jugendgerichts
	� Folgende Personen werden für das Jugendgericht ge­

wählt:
	 –	 Herr Daniel Hasler als Richter
	 –	 Herr Lukas Laternser als Richter
	 –	 Frau Heidi Gstöhl als stv. Richterin
	 –	 Frau Cornelia Marxer als stv. Richterin
–	� Bestellung eines Ad-hoc-Richters des Staatsgerichts­

hofes
	� Als Ad-hoc-Richter des Staatsgerichtshofes für div. 

Verfahren wird wie folgt gewählt:
	 –	 Herr lic. iur. HSG Siegbert Lampert
–	� Mittelfristige Planung staatlicher Hochbauten und An­

lagen (Hochbautenbericht 2020) (Nr. 121 / 2019)
	� Der Hochbautenbericht 2020 wird zur Kenntnis ge­

nommen.
–	� Bau und Sanierung der Verkehrsinfrastruktur in Liech­

tenstein für das Jahr 2020 (Verkehrsinfrastrukturbe­
richt 2020) (Nr. 122 / 2019)

	� Der Verkehrsinfrastrukturbericht 2020 wird zur Kennt­
nis genommen.

–	� Parlamentarische Initiative zur Ausweitung der Prä­
mienverbilligung zur Entlastung des Mittelstandes 
[1. Lesung: 4. September 2019] (Nr. 71 / 2019) – Stel­
lungnahme der Initianten vom 4. Oktober 2019; 2. Le­
sung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Parlamentarische Initiative zur Krankenkassen-Prä­
mienverbilligung für Familien und Senioren des Mittel­
standes [1. Lesung: 4. September 2019] (Nr. 69 / 2019) 
– Stellungnahme des Initianten vom 7. Oktober 2019; 
2. Lesung 

	� Die Parlamentarische Initiative wird vom Initianten zu­
rückgezogen.

–	� Finanzplanung 2020 – 2023 (Nr. 106 / 2019)
	� Der Bericht zur Finanzplanung 2020 – 2023 gemäss 

BuA Nr. 106 / 2019 wird zur Kenntnis genommen.
–	� Landesvoranschlag und Finanzgesetz für das Jahr 

2020 (Nr. 105 / 2019)
	� Der Landesvoranschlag für das Jahr 2020 wird ge- 

mäss BuA Nr. 105 / 2019 genehmigt. Die Gesetzesvor­
lage wird in 1. und 2. Lesung beraten und verabschiedet.

–	� Erlass eines Gesetzes zur Durchführung der Verord­
nung (EU) 2015 / 2365 über die Transparenz von 
Wertpapierfinanzierungsgeschäften und der Weiter­
verwendung (EWR-Wertpapierfinanzierungsgeschäfte- 
Durchführungsgesetz; EWR-WPFGDG) sowie die Ab­
änderung weiterer Gesetze (Nr. 67 / 2019) [1. Lesung: 
6. September 2019] – Keine separate Stellungnahme 
der Regierung; 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Gesetzes über die Finanzmarktaufsicht 
(Nr. 78 / 2019) [1. Lesung: 6. September 2019] – Stel­
lungnahme der Regierung (Nr. 115 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Entsendegesetzes (Umsetzung Richt­
linie 2014 / 67 / EU) sowie die Abänderung des Ar­
beitsvermittlungsgesetzes (Nr. 85 / 2019) [1. Lesung: 
6.  September 2019] – Stellungnahme der Regierung 
(Nr. 124 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Parlamentarische Initiative zur Abänderung des Finanz­
ausgleichsgesetzes (FinAG) [1. Lesung: 4. September 
2019] (Nr. 76 / 2019) – Stellungnahme vom 3. Oktober 
2019; 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Genehmigung und Umsetzung des Notenaustausches 
zwischen dem Fürstentum Liechtenstein und der EU 
betreffend die Übernahme der Rechtsgrundlagen zur 
Einrichtung eines Europäischen Reiseinformations- 
und -genehmigungssystems (ETIAS) (Verordnung 
(EU) 2018 / 1240) sowie die Abänderung des Gesetzes 
über die Ausländer (Ausländergesetz; AuG) (Weiter­
entwicklung des Schengen-Besitzstands) [1. Lesung: 
6.  September 2019] (Nr. 82 / 2019) – Stellungnahme 
der Regierung (Nr. 120 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Beschluss Nr. 190 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus­
schusses (Verordnung (EU) 2016 / 1011 des Europäi­
schen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2016 über 
Indizes, die bei Finanzinstrumenten und Finanzkon­
trakten als Referenzwert oder zur Messung der Wert­
entwicklung eines Investmentfonds verwendet wer­
den) (Nr. 107 / 2019)
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	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Beschluss Nr. 165 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus­

schusses (Richtlinie (EU) 2015 / 2366 des Europäi­
schen Parlaments und des Rates vom 25.  November 
2015 über Zahlungsdienste im Binnenmarkt, zur Ände­
rung der Richtlinien 2002 / 65 / EG, 2009 / 110 / EG und 
2013 / 36 / EU und der Verordnung (EU) Nr. 1093 / 2010 
sowie zur Aufhebung der Richtlinie 2007 / 64 / EG 
(«PSD2»)) (Nr. 110 / 2019)

	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Abkommen vom 15. Februar 2019 zwischen dem Fürs­

tentum Liechtenstein und der Republik Litauen zur Be­
seitigung der Doppelbesteuerung auf dem Gebiet der 
Steuern vom Einkommen und vom Vermögen und zur 
Verhinderung der Steuerverkürzung und -umgehung 
(Nr. 111 / 2019)

	 Dem Abkommen wird zugestimmt.
–	� Multilaterales Übereinkommen vom 24.  November 

2016 zur Umsetzung steuerabkommensbezogener 
Massnahmen zur Verhinderung der Gewinnverkür­
zung und Gewinnverlagerung (Nr. 114 / 2019)

	 Dem multilateralen Übereinkommen wird zugestimmt.
–	� Beschluss Nr. 125 / 2019 des Gemeinsamen EWR- 

Ausschusses (Richtlinie 2014 / 17 / EU über Wohnimmo­
bilienkreditverträge für Verbraucher) (Nr. 104 / 2019)

	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Beschluss Nr. 172 / 2019 des Gemeinsamen EWR-

Ausschusses (Verordnung (EU) 2017 / 2394 über die 
Zusammenarbeit zwischen den für die Durchsetzung 
der Verbraucherschutzgesetze zuständigen nationalen 
Behörden) (Nr. 113 / 2019)

	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Beschluss Nr. 187 / 2017 des Gemeinsamen EWR-Aus­

schusses (Richtlinie (EU) 2015 / 2302 über Pauschalrei­
sen und verbundene Reiseleistungen) (Nr. 126 / 2019)

	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Beschluss Nr. 200 / 2019 des Gemeinsamen EWR-

Ausschusses (Richtlinie (EU) 2017 / 1132 des Europäi­
schen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 
über bestimmte Aspekte des Gesellschaftsrechts) 
(Nr. 108 / 2019)

	 Dem Beschluss wird zugestimmt.
–	� Vereinbarung über die Ostschweizer Fachhochschule 

vom 15. Februar 2019 und die Vereinbarung zur Auf­
hebung der «Vereinbarung über die Hochschule für 
Technik Buchs» vom 12. März 2019 (Nr. 119 / 2019)

	 Den Vereinbarungen wird zugestimmt.
–	� Abänderung des Gesetzes über die Bezüge der Mit­

glieder der Regierung und der Kommissionen sowie 
der nebenamtlichen Richter und der Ad-hoc-Richter 
(Nr. 109 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Gesetzes über die Weiterverwendung 

von Informationen öffentlicher Stellen (Informations­
weiterverwendungsgesetz; IWG) (Nr. 102 / 2019); 1. Le­
sung

	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.

–	� Abänderung des Kommunikationsgesetzes und des 
Gewerbegesetzes (Nr. 123 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Energieeffizienzgesetzes (EEG) zur 

Schaffung von Energiekatastern (Nr. 127 / 2019); 1. Le­
sung

	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	 Beantwortung der Kleinen Anfragen
	 Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.

Öffentliche Landtagssitzung vom 4. / 5. Dezember 
2019
–	� Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 4. /  

5. Dezember 2019
–	� Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land­

tagssitzung vom 2. / 3. Oktober 2019
	 Das Protokoll wird genehmigt.
–	 Anfrage des Abg. Mario Wohlwend:
	 –	� Reisespesen, Repräsentationen im Bereich Parla­

mentsdienst 
–	 Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
	 –	 Istanbul-Konvention 
	 –	 angemessene Renditen von Casinos
	 –	 LKWs am Grenzübergang Tisis-Schaanwald 
	 –	 provokanter Lösungsvorschlag 
	 –	 Wahlpflicht und Wahlunterlagen 
–	 Anfrage des Abg. Günter Vogt:
	 –	� Absenzen und Nebenbeschäftigungen von Regie­

rungsmitgliedern 
–	 Anfrage des Abg. Christoph Wenaweser:
	 –	 IV Rente für zugezogene Erwachsene FL-Bürger 
–	 Anfrage des Stv. Abg. Alexander Batliner:
	 –	� Arbeitsrecht und diesbezüglich zu den Sonder- 

bestimmungen für Jugendliche gemäss Verord­
nung V

–	 Anfragen des Abg. Manfred Kaufmann:
	 –	 Krankenkassenabzug in der Steuererklärung
	 –	 treffsicherer Lohnsteuerabzug
	 –	 Neugestaltung der Motorfahrzeugsteuer
	 –	� Neuregelung Krankenkassenbeiträge bei der Landes­

verwaltung
	 –	 Strafrahmen für Kinderpornographie
	 –	 Verlagerung der Geburten nach Grabs
–	 Anfrage des Stv. Abg. Rainer Beck:
	 –	 Unabhängigkeit der Regierungsmitglieder
–	� Anfragen der Landtagsvizepräsidentin Gunilla Marxer- 

Kranz:
	 –	 Verbesserung der Besteuerung von Grenzgängern
	 –	 Drogenprävention in Liechtenstein
–	 Anfrage der Abg. Susanne Eberle-Strub:
	 –	 Kormoranbestände in Liechtenstein
–	 Anfrage des Abg. Eugen Nägele:
	 –	 Lebensraum Wald 
–	 Anfragen der Abg. Violanda Lanter:
	 –	� Umgang mit geschlechtsspezifischer Gewalt an 

Frauen im Asylverfahren
	 –	 Gleichstellungsstrategie und Initiative «HalbeHalbe»
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–	 Anfragen des Abg. Thomas Vogt:
	 –	 Verjüngung des Schutzwaldes
	 –	 Trennungsdauer im Ehegesetz
–	 Anfrage des Abg. Thomas Rehak:
	 –	 Besoldung von Staatspersonal
–	 Anfrage des Stv. Abg. Norman Walch:
	 –	 Ruggell Landstrassensanierung 
–	 Anfrage des Abg. Daniel Oehry:
	 –	� Klimastreik ermahnt Politik zum nachhaltigen Han­

deln bezüglich CO2 
–	 Anfrage des Abg. Wendelin Lampert:
	 –	 Eindämmung der Kosten im Gesundheitswesen 
–	 Anfragen des Abg. Erich Hasler:
	 –	 Flixbus 
	 –	 Transparenz des Handelsregisters 
–	 Anfrage des Abg. Patrick Risch:
	 –	 Verlängerung der Busspur Rheinbrücke in Schaan 
–	 Anfrage des Abg. Herbert Elkuch:
	 –	 EU-Richtlinie zu Kunststoffprodukten 
–	 Aktuelle Stunde (entfallen)
	 Die Aktuelle Stunde entfällt.
–	� Motion zur finanziellen Absicherung der AHV mithilfe 

der Geldspielabgaben der Abgeordneten Manfred Kauf 
mann, Frank Konrad, Violanda Lanter, Gunilla Mar­
xer-Kranz, Günter Vogt und Mario Wohlwend vom 
21. Oktober 2019

	� Einer Überweisung der Motion an die Regierung wird 
nicht zugestimmt.

–	� Interpellation bez. Einführung des 5G-Mobilfunkstan­
dards in Liechtenstein der Abgeordneten Susanne 
Eberle-Strub, Albert Frick, Elfried Hasler, Wende­
lin Lampert, Eugen Nägele, Daniel Oehry und Daniel 
Seger vom 5. November 2019

	 Die Interpellation wird an die Regierung überwiesen.
–	� Teilwahl der Beschwerdekommission der Finanz­

marktaufsicht
	� Folgende Personen werden in die FMA-Beschwerde­

kommission gewählt:
	 –	 Frau Martina Haas (Mitglied)
	 –	 Frau Petra Eichele (Ersatzmitglied)
	 –	 Frau Andrea Kaiser-Kreuzer (Ersatzmitglied)
–	 Div. Wahlen des Landgerichts
	  Als Landrichterin bzw. Landrichter werden gewählt:
	 –	 Frau MLaw Tatjana Nigg
	 –	 Herr Mag.iur. Martin Jehle
–	 Div. Wahlen des Kriminalgerichts
	� Folgende Personen werden für das Kriminalgericht ge­

wählt:
	 –	 Frau Eva Pepic-Hilbe (Richterin)
	 –	 Herr Thomas Bischof (Richter)
	 –	 Frau Maria-Theresia Lamprecht (stv. Richterin)
	 –	 Frau Brigitte Büchel Walzer (stv. Richterin)
–	 Div. Wahlen des Obergerichts
	� Folgende Personen werden für das Obergericht ge­

wählt:
	 –	� Herr lic. iur. Jürgen Nagel (erster stellvertretender 

Präsident ab dem 1. 3. 2020)

	 –	� Herr Dr. Dietmar Baur (zweiter stellvertretender Prä­
sident vom 1. 3. 2020 bis 31. 8. 2020)

	 –	� Herr Dr. Wilhelm Ungerank (zweiter stellvertreten­
der Präsident vom 1. 9. 2020 bis 31. 5. 2024)

–	� Liste über den Stand der Bearbeitung von Motionen, 
Postulaten und Interpellationen für das Jahr 2019

	 Die Liste wird zur Kenntnis genommen.
–	� Abänderung des Steuergesetzes (Nr. 88 / 2019) [1. Le­

sung: 3. Oktober 2019] – keine separate Stellungnahme 
der Regierung; 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Gesetz über die Abänderung des Gesetzes über die 
Verwalter alternativer Investmentfonds (AIFMG) sowie 
die Abänderung weiterer Gesetze (79 / 2019) [1. Le­
sung: 6. September 2019] – Stellungnahme der Regie­
rung (Nr. 116A / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Gesetzes über die Durchsetzung 
internationaler Sanktionen sowie die Abänderung wei­
terer Gesetze (Nr. 96 / 2019) [1. Lesung: 3.  Oktober 
2019] – keine separate Stellungnahme der Regierung; 
2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Parlamentarische Initiative betreffend das Gesetz über 
die Landes- und Gemeindesteuern vom 5. Dezember 
2018 (Nr. 33 / 2019) [1. Lesung: 8. Mai 2019] – Stellung­
nahme der Initianten vom 27. Oktober 2019; 2. Lesung 

	� Die parlamentarische Initiative wird in 2. Lesung be­
raten und verabschiedet.

–	� Abänderung des Strassenverkehrsgesetzes (SVG) (Nr. 44 /  
2019) [1. Lesung: 10. Mai 2019] – Stellungnahme der 
Regierung (Nr. 136 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Schaffung eines Gesetzes über Pauschalreisen und ver­
bundene Reiseleistungen (Pauschalreisegesetz; PGR-
Umsetzung Richtlinie (EU) 2015 / 2302) sowie die 
Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 101 / 2019) [1. Le­
sung: 3. Oktober 2019] – Stellungnahme der Regierung 
(Nr. 137 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–	� Abänderung des Personen- und Gesellschaftsrechts 
(Beantwortung der Motion zur Lockerung der Review­
pflicht für Kleinunternehmen) (Nr. 97 / 2019) [1. Le­
sung: 3. Oktober 2019] – Stellungnahme der Regierung 
(Nr. 133 / 2019); 2. Lesung 

	� Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet und die Motion abgeschrieben.

–	� Freihandelsabkommen zwischen den EFTA-Staaten 
und Indonesien vom 16. Dezember 2018 (Nr. 128 / 2019)

	 Dem Abkommen wird zugestimmt.
–	� Genehmigung des Notenaustauschs zwischen Liech­

tenstein und der EU betreffend die Übernahme der 
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Verordnung (EU) 2018 / 1726 über die Agentur der 
Europäischen Union für das Betriebsmanagement von 
IT-Grosssystemen (eu-LISA) sowie die Genehmigung 
der Zusatzvereinbarung zum Abkommen zwischen der 
EU und den Assoziierten Staaten betreffend die Teil­
nahme an eu-LISA (Weiterentwicklung des Schen­
gen / Dublin-Besitzstands) (Nr. 130 / 2019)

	� Der Vereinbarung sowie dem Notenaustausch wird zu­
gestimmt.

–	� Genehmigung und Umsetzung des Notenaustausches 
zwischen dem Fürstentum Liechtenstein und der EU 
betreffend die Übernahme von Rechtsgrundlagen zur 
Weiterentwicklung des Schengener Informationssys­
tems SIS (Verordnungen (EU) 2018 / 1860, 2018 / 1861 
und 2018 / 1862) sowie die Abänderung des Geset­
zes über die Landespolizei (Polizeigesetz; PolG), des 
Gesetzes über die Ausländer (Ausländergesetz; AuG) 
und des Asylgesetzes (AsylG) (Weiterentwicklung des 
Schengen-Besitzstands) (Nr. 131 / 2019)

	� Dem Notenaustausch wird zugestimmt und die Geset­
zesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.

–	� Beitritt zu diversen Strassenverkehrsabkommen (Nr. 134 /  
 2019)  
Dem Beitritt zu diversen Strassenverkehrsabkommen 
wird zugestimmt.

–	�� Einbürgerungsgesuch von Frau Carola Katharina Bach- 
mann

	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–	� Einbürgerungsgesuch von Frau Sonam Dolgar Yanang- 

tsang
	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–	� Einbürgerungsgesuch von Frau Luisanna Yonairi Leguisa­

mon Maldonado
	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–	 Einbürgerungsgesuch von Frau Alisa Ferati 
	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–	� Einbürgerungsgesuch von Herrn Tashi Norbu Norbu­

kangsar
	 Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–	� Abänderung des Treuhändergesetzes (Nr. 132 / 2019); 

1. Lesung
	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Gemeindegesetzes (Motion zur Ab-

schaffung des Grundmandatserfordernisses bei Wahlen 
auf Gemeindeebene) (Nr. 129 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–	� Abänderung des Gesetzes über die Krankenversiche­

rung (Krankenversicherungsgesetz; KVG) und die  
Abänderung des Gesetzes über die obligatorische Un­
fallversicherung (Unfallversicherungsgesetz; UVersG) 
(Nr. 135 / 2019); 1. Lesung

	 Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–	 Wahl des Landesausschusses
	 Der Landesausschuss setzt sich wie folgt zusammen:
	 –	 Landtagspräsident Albert Frick
	 –	 Abg. Daniel Oehry
	 –	 Abg. Thomas Rehak

	 –	 Abg. Patrick Risch
	 –	 Abg. Günter Vogt
	� Gemäss Art. 72 Abs. 1 der Verfassung gehört Land­

tagspräsident Albert Frick von Amtes wegen dem 
Landesausschuss an. Im Verhinderungsfall wird er 
durch Landtagsvizepräsidentin Gunilla Marxer-Kranz 
vertreten.

–	 Beantwortung der Kleinen Anfragen 
	 Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.
–	 Schliessung des Landtages
	 Der Landtag wird geschlossen.
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Finanzkontrolle

Leiterin: Cornelia Lang

Die unabhängige Finanzkontrolle, welche den Landtag und 
die Regierung in ihren Aufsichtsfunktionen unterstützt, ist 
zuständig für die Prüfung des gesamten Finanzhaushalts. 
Hauptbereiche der Tätigkeit der Finanzkontrolle sind die 
Prüfung der Landesrechnung, die Umsetzung des jähr-
lichen Revisionsprogramms, die Ausübung der internen Fi-
nanzaufsicht sowie die Zusammenarbeit mit der Geschäfts-
prüfungskommission des Landtags.

Organisation

Die Finanzkontrolle ist organisatorisch dem Landtag zu­
geordnet und verfügt über einen Personalbestand von 
6 Stellen.

Gesetzlicher Auftrag

Gemäss dem am 1. Januar 2010 in Kraft getretenen Fi­
nanzkontrollgesetz unterstützt die Finanzkontrolle als 
oberstes Fachorgan der Finanzaufsicht sowohl den Land­
tag bzw. die Geschäftsprüfungskommission bei der Aus­
übung ihrer verfassungsmässigen Finanzkompetenzen 
sowie ihrer Oberaufsicht über das öffentliche Finanzge­
baren und die öffentliche Rechnungslegung als auch die 
Regierung bei der Ausübung ihrer Aufsichtsfunktion. 

Im Rahmen ihrer Aufgaben prüft die Finanzkontrolle 
die Landesrechnung, das Finanzgebaren und die Rech­
nungslegung von staatlichen Stellen sowie von öffent­
lichen Unternehmen, sofern dies spezialgesetzlich vor­
gesehen ist, staatliche Finanzhilfen und Abgeltungen, 
das öffentliche Beschaffungswesen, interne Kontroll­
systeme auf ihre Wirtschaftlichkeit und Wirksamkeit so­
wie IT-Systeme hinsichtlich ihrer Sicherheit, Wirtschaft­
lichkeit und Funktionalität.

Die Finanzkontrolle ist im Rahmen der gesetzlichen 
Vorschriften selbständig und unabhängig. Sie ist in ihrer 
Prüfungstätigkeit nur dem Recht verpflichtet.

Umsetzung des Prüfauftrages

Revisionsprogramm
Das jährliche Revisionsprogramm, welches aufgrund 
der Kriterien der Wesentlichkeit und Risikoorientierung 
festgelegt wird, bildet die Basis für die durchzuführen­
den Prüfungen. In Umsetzung des Revisionsprogramms 
prüft die Finanzkontrolle die Landesrechnung, staatliche 
Stellen, öffentlich-rechtliche Stiftungen und Anstalten, 
interne Kontrollsysteme etc. Aufgrund von Konkordats­
vereinbarungen der Regierung im Zusammenhang mit 
Bildungs- und Forschungsinstitutionen in der Schweiz 
nimmt die Finanzkontrolle auch dort Revisionsstel­
lenmandate wahr. Zudem prüft die Finanzkontrolle als 

Revisionsorgan und Prüfbehörde die Mittelverwendung 
im Rahmen der Teilnahme Liechtensteins an EU-Pro­
grammen. Im Auftrag der Regierung nimmt die Finanz­
kontrolle seit dem Jahr 2017 Einsitz im EFTA Board of 
Auditors (EBOA), welches die EFTA-Institutionen prüft.

Informatik-Revisionen
Wesentliche Informatikprojekte in der Landesverwaltung 
werden, unter der Leitung der Finanzkontrolle, einer 
Informatik-Revision durch spezialisierte externe IT-Prü­
fungsgesellschaften unterzogen, wobei die ordnungs­
gemässe Projektabwicklung, die technische Umsetzung, 
der Umgang mit Risiken etc. überprüft wird. 

Interne Finanzaufsicht
Im Bereich der internen Finanzaufsicht prüft die Finanz­
kontrolle Ausgaben hinsichtlich ihrer Rechtmässigkeit, 
Ordnungsmässigkeit und Wirtschaftlichkeit, verifiziert 
Bauabrechnungen und kontrolliert durch unangemeldete 
Prüfungen die Geldbestände von rechnungslegenden 
Stellen, öffentlichen Unternehmen sowie Schulen. 

Tätigkeitsbericht

Einen ausführlichen Tätigkeitsbericht über Umfang, 
Schwerpunkte und Feststellungen ihrer Prüfungstätig­
keit erstattet die Finanzkontrolle jährlich dem Landtag 
und der Regierung. Der Tätigkeitsbericht wird auf der 
Homepage der Finanzkontrolle (www.fk.llv.li) veröffent­
licht.

Zusammenarbeit mit der Geschäfts- 
prüfungskommission

Mit der Geschäftsprüfungskommission des Landtags be­
steht eine enge Zusammenarbeit. Die Finanzkontrolle 
nimmt an den Sitzungen der Geschäftsprüfungskommis­
sion teil und informiert direkt über ihre Prüfungstätigkei­
ten. Die jeweiligen Prüfungsergebnisse und notwendige 
Massnahmen werden in den Sitzungen der Kommission 
zusammen mit der Regierung diskutiert und die weitere 
Vorgehensweise festgelegt.

Mitgliedschaften

Die Finanzkontrolle ist sowohl Mitglied der «Fach­
vereinigung der Finanzkontrollen der Schweiz und 
des Fürstentums Liechtenstein» als auch Mitglied der 
Internationalen und Europäischen Organisation der 
Obersten Rechnungskontrollbehörden (INTOSAI und  
EUROSAI). Der Informations- und Erfahrungsaustausch 
über aktuelle Fachthemen, Prüfungsmethoden und 
Prüfungsstandards im öffentlichen Revisionsbereich so­
wie gemeinsame Weiterbildungsaktivitäten stehen im 
Zentrum dieser Mitgliedschaften.
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